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Bericht des 1. Vorsitzenden 

 

Liebe Bergbundmitglieder! 

 

Im Herbst letzten Jahres haben wir uns erstmals an der zentralen Spendenaktion des 

DAV beteiligt. Dies war erforderlich, da wir für die Sanierung des in unserem Arbeits-

gebiet liegenden Wanderwegs vom Kleintiefental zum Miesing, einen Zuschuss vom 

DAV beantragt hatten. Voraussetzung für die Gewährung des Zuschusses ist eine zwei-

malige Teilnahme an der zentralen Spendenaktion. Das Ergebnis der ersten Teilnahme 

war überwältigend (siehe auch Seite 55). Ich möchte mich bereits an dieser Stelle 

herzlich bei allen Spendern bedanken. 
 

Die Spendengelder kann der Verein gut gebrauchen, da zusätzlich zur Wanderweg-

sanierung uns auch umfangreichere Instandsetzungs- und Renovierungsarbeiten 

auf dem Taubensteinhaus finanziell belasten werden. 

Nach ca. 9 Jahren haben unsere Pächter Petra und Jochen Dennerlein den Pachtver-

trag fristgerecht zum 30.4.17 gekündigt. Das Ehepaar Speicher wird als Nachfolger das 

Taubensteinhaus am 1.5.17 übernehmen und nach kurzer Schließung ab dem 25.5.17 

(Christi Himmelfahrt) bewirtschaften, siehe hierzu Seite 13. 

Im Zuge des Pächterwechsels stehen einige Renovierungsarbeiten und Instandsetzun-

gen an. So sollen beispielsweise die Matratzen komplett erneuert und in den Privat-

räumen der Pächter soll ein kleiner Sanitärbereich eingerichtet werden. Bereits fest 

beauftragt sind die Instandsetzung des Zufahrtswegs zum Taubensteinhaus einschließ-

lich einer Brückenerneuerung sowie Malerarbeiten an den Fenstern und in der Küche. 

Die Kosten für beide Gewerke liegen bei ca. 15.000 €. Darüber hinaus muss die 

Verschindelung an der Westseite erneuert werden. Wir werden uns entsprechende 

Angebote einholen, ob dieses Vorhaben heuer noch realisiert wird, steht noch nicht fest. 
 

Besonders erfreulich ist, dass wir letzten Herbst mit unserem neuen Internetauftritt 

starten konnten. Das Vorhaben, eine übersichtliche Homepage bzw. gesamte Website 

gestalten zu lassen, auf der man durch zielgerichtete Navigation schnell alles Wissens-

werte erfahren kann, wurde sehr gut umgesetzt. Ein besonderer Dank geht an unseren 

Webmaster Manfred Sedlmeier, der hier viel Zeit und Energie investiert hat und die 

neue Website seither bestens betreut. – Mein herzlicher Dank geht auch an den bisheri-

gen Webmaster Gerhard Touet, der unseren Internetauftritt seit den Anfängen betreut 

hat. 
 

Viel Spaß und Freude bei Euren Unternehmungen wünscht Euch 
 

Peter Schied, 1. Vorsitzender 

 

 

Wir möchten an dieser Stelle über die neue Datenschutzerklärung (Seite 59/60) infor-

mieren, welche um zwei weitere Einwilligungen zur Nutzung der E-Mail Adresse und 

zur Nutzung der Telefonnummer durch Sektion und Bundesverband erweitert wurde. 

Wer nicht innerhalb von 3 Wochen der Nutzung seiner Daten widerspricht, dessen E-

Mail-Adresse bzw. Telefonnummer dürfen gemäß dieser Erklärung verwendet werden. 
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Grußwort der Redaktion 

 

Liebe Bergbund-Mitglieder, liebe Leser,  

 

willkommen bei der Lektüre der 18. Ausgabe der Bergbund-Mitteilungen, unserer 

Jahresausgabe 2017 mit dem Programm bis 30. April 2018. 
 

 

Wie immer an dieser Stelle geht zunächst mein Dank wieder an alle, die zum guten Ge-

lingen unserer Veranstaltungen, sowie mit Fotos und Berichten zu diesem Heft beige-

tragen haben – besonders lobend sind hier die umfangreichen Beiträge unserer Jugend 

zu erwähnen, incl. der Vorstellung unserer Jugendbetreuer ab Seite 16. 
 

Bei unseren Tourenbegleitern gibt es altersbedingt einige Änderungen: Voller Dank-

barkeit und Anerkennung verabschieden wir Jörg Friedrich mit 117 durchgeführten 

Touren und Gerhard Touet, u.a. ehem. Skilehrer, Hochtourenführer, Touren- und Ju-

gendreferent sowie 2. Vorsitzender. Als Neuzugänge dürfen wir Jürgen Anders (seit 

30.11.2016) und Gerhards Schwiegersohn Günter Fichtel (ab 20.12.2017) begrüßen. 
 

Im wieder recht umfangreichen Tourenprogramm haben wir jetzt bei allen Veranstal-

tungen mit einem Anmeldeschluss diesen zur besseren Übersicht jeweils zusätzlich 

chronologisch korrekt als eigenständige „Pseudoveranstaltung“ eingefügt. 
 

Auf unserer völlig neu gestalteten Website ist nunmehr beim Tourenprogramm zusätz-

lich eine Filterfunktion eingebaut, durch die gezielt innerhalb eines bestimmten Zeit-

raums nach Kategorien, Tourenbegleitern und Gegenden gesucht werden kann. Ferner 

sind sämtliche bisherigen Ausgaben unserer Mitteilungshefte in einem Archiv als pdf-

Files zum Nachlesen und/oder Download bereitgestellt. Ein übersichtliches Inhaltsver-

zeichnis hilft dabei bei der gezielten Suche nach Berichten. 
 

Auf Seite 13 stellen wir unsere neuen Pächter am Taubensteinhaus, Martina und 

Thomas Speicher vor. Sie wollen am 25. Mai den Betrieb aufnehmen. 
 

Für eventuelle größere Bauvorhaben oder Anschaffungen haben wir angedacht, diese 

künftig durch – für Mitglieder und Verein gleichermaßen attraktive – Mitgliederdarlehen 

zu finanzieren, siehe hierzu die unverbindliche Vorab-Information auf Seite 12. 
 

Wegen ständig zunehmender und/oder sich ändernder Formvorschriften beim Aufnah-

meantrag (z.B. hinsichtlich Datenschutz) haben wir diesen und auch die Änderungs-

mitteilung aus dem Heft genommen. Alle Formulare können aber bequem von unserer 

Website herunter geladen werden. Bestandsmitglieder ohne Internetzugang können 

Änderungen selbstverständlich auch formlos an die Geschäftsstelle melden. 
 

Meldung in letzter Minute: Am 30.7. soll auf dem Taubensteinhaus eine Bergmesse zum Gedenken 

an unseren 2015 verstorbenen Pfarrer Monsignore Erwin Hausladen stattfinden, veranstaltet von 

dessen langjährigen musikalischen Begleiterinnen, dem Singkreis des Südtiroler Vereins München. 
 

Und nun wünsche ich Euch wieder, dass Ihr auch in Zukunft viel Freude an der Lektüre 

unserer Vereinszeitschrift und reges Interesse an unseren Veranstaltungen habt. 
 

Walter May, 2. Vorsitzender + Redakteur 
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E I N L A D U N G  
zur 

Mitgliederjahresversammlung 2017 

–  71. ordentliche Mitgliederversammlung  – 

am 

Montag, 22. Mai 2017 um 20.00 Uhr 

im "Gasthaus Gartenstadt" 

Naupliastr. 2, 81547 München 
 

 

Tagesordnung: 

1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2.  Wahl zweier Mitglieder zur Beglaubigung des Protokolls 

3.  Gedenken der Verstorbenen 

4.  Jahresbericht 2016 durch den 1. Vorsitzenden 

5.  Berichte der Referenten und der Ortsgruppen 

6.  Kassenbericht und Bilanz des Schatzmeisters 

7.  Bericht der Rechnungsprüfer 

8.  Antrag auf Entlastung des Vorstands 

9.  Beschluss des Haushaltsvoranschlags 2017 

10.  Anträge *) 

11.  Verschiedenes 

   

*) Anträge zur Mitgliederversammlung müssen bis spätestens 5.5.2017 persönlich und 

schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. 

Alle Mitglieder ab 16 Jahren im Besitz des Jahresausweises 2017 sind stimm-

berechtigt, jedoch erst ab 18 Jahren auch wählbar. 

Über die Versammlung wird im Mitteilungsheft Nr. 19 (April 2018) berichtet. 

Wichtige Änderungen werden zeitnah im Internet bekanntgegeben. 

 

Der Vorstand der Sektion Bergbund lädt alle Mitglieder 

sehr herzlich zu dieser Versammlung ein 

und hofft auf einen zahlreichen Besuch. 

Peter Schied, 1. Vorsitzender 
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E I N L A D U N G  

zur 

Ehrung der Vereinsjubilare 2017  

im Rahmen unserer 

Weihnachtsfeier  

am 

Montag, 18. Dezember 2017 um 19.30 Uhr 

im "Gasthaus Gartenstadt" 

Naupliastr. 2, 81547 München 

 

Wie jedes Jahr lädt Edith Touet wieder alle Mitglieder  

sehr herzlich zu unserer Weihnachtsfeier ein. 

(Siehe hierzu Seite 40.) 

 

Wir werden – nach dem großen Zuspruch in den Vorjahren –  auch heuer wieder  

im Rahmen dieses geselligen Abends die Jubilare ehren, 

 die über Jahrzehnte dem Bergbund und dem DAV die Treue gehalten haben. 

(Siehe Liste auf den folgenden Seiten.) 
 

Wir hoffen auf guten Besuch, damit es im Kreise alter Freunde  

und bei weihnachtlicher Musik ein gemütlicher Abend wird. 
 

Peter Schied, 1. Vorsitzender 

 

 

 

 

 

 

 



Bergbund-Mitteilungen Nr. 18  –  Jahresausgabe 2017 

6 

 

Vereinsjubilare 2017 

Die Sektion Bergbund bedankt sich bei ihren Mitgliedern, 

 die über Jahrzehnte dem Bergbund und dem DAV 

die Treue gehalten haben. 

 

25 Jahre Sektion Bergbund und Deutscher Alpenverein 

Beck Gisela 

Beck Maximilian 

Betz Christian 

Engstle Else 

Dr. Frick Günther 

Heiss Gabriele 

Issel Rita 

Kronschnabl Reinhold 

Moorloher Renate 

Rinck Norbert 

Simon Klaus 

Wilde Nortrud 

Bodor Marius* 

Büchl Peter* 

Hormeß Maria* 

Stahl Ulrike* 

Huber Johann** 

25 Jahre Deutscher Alpenverein 

Fichtel Günter 

25 Jahre  Sektion Bergbund 

Huefner Helmut 

40 Jahre Deutscher Alpenverein*** 

Eikerling Dominic 

Eikerling Tanja 

Fruth Guenther 

Fruth Katica 

Gruber Franz 

Knedlhans Ulrich 

Lankes Birgit 

Lankes Herta 

Lankes Karin 

Lankes Michael 

May Gertraud 

Meier Birgit 

Pfisterer Judith 

Ritter Helga 

Schaller Sabine 

Schedl Uwe 

Schwienbacher Alois 

Schwienbacher Angelika 

Spangler Karin 

Steiner Wolfgang 

Stettner Leopold 

Tiller Hans 

Volpert Renate 

Seidenthal Manfred* 

Szesny Dieter* 

Hübl Karin** 

Neumair Gebhard** 

Puffer Markus** 

Roessner Marianne** 

Titze Norbert** 
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50 Jahre Sektion Bergbund und Deutscher Alpenverein 

Biebel Christa 

Lämmle Wolfgang 

Mayser Franz 

Plappert Friedrich 

Schindler Peter 

Schmitz Uwe 

Syndikus Beatrix 

Dr. Syndikus Isabel 

Lahmer Hedwig* 

Strohmeier Josef* 

Chum Wolfgang** 

Heigl Norbert** 

Kirchmair Erna** 

Neupärtl Anneliese** 

Dr. Schaefer Rupert** 

50 Jahre  Deutscher Alpenverein 

Krüger Eveline* 

60 Jahre Sektion Bergbund und Deutscher Alpenverein 

Dr. Aschendorf Karl-Josef 

Portner Erika 

Schwanzer Gertraud 

Wagner Peter 

Reibel Georg* 

Reibel Marianne* 

Derwart Marianne** 

60 Jahre  Deutscher Alpenverein 

Kozljanic Horst* 

70 Jahre  Deutscher Alpenverein 

Gutkas Eduard 

70 Jahre Sektion Bergbund 

Bogenstätter Friedl 

Fehrer Hans 

Huber Fanny 

Schied Johanna 

Schüpferling Gertrud 

Schwarzmaier Rudolf 

Sellmaier Ursula 

Weiermann Eleonore 

Winkler Franziska 

 

Die Mitglieder der Ortsgruppen Mü.-Pasing (*) und Bad Reichenhall (**) 

erhalten ihre Ehrenabzeichen im engeren Kreis ihrer Ortsgruppe  

 

***  C-Mitglieder erhalten die Ehrenabzeichen „40 Jahre Deutscher Alpenverein“ 

von ihrer Stammsektion 
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Anschrift der Sektion / Geschäftsstelle + Leitung 

DAV Sektion Bergbund e.V. 

Steinkirchner Straße 20 

82166 Gräfelfing 

 

Angela Zettler 

Tel. 089 / 89 89 98 08 

Fax. 089 / 89 89 98 07 

bergbund.muenchen@t-online.de 
 

Bankverbindungen 

 IBAN 
(ehem. BLZ und Kto.Nr. unterstrichen) 

BIC 

HypoVereinsbank DE68 7002 0270 5804 0425 14 HYVEDDMMXXX 

Postbank München DE70 7001 0080 0002 5218 05 PBNKDEFF  

Stadtsparkasse München DE16 7015 0000 0034 1271 00 SSKMDEMM 

Gläubiger-Identifikationsnummer:   DE02 ZZZ0 0000 5771 80 

Internet-Präsenz (Website) 

Adresse/Homepage: 

www.bergbund-muenchen.de 

Webmaster (Gestaltung): 

Manfred Sedlmeier 

Tel. 089 / 311 60 05 

manfred@harthof.com 

Vereinslokal und Vereinsabende 

"Gasthaus Gartenstadt" 

Naupliastr. 2 

81547 München 

Jeden Montag ab 19.00 Uhr 

(ausgenommen an Feiertagen) 

– siehe auch Veranstaltungsprogramm –  

Vorstand 

1. Vorsitzender 

Peter Schied 

Zinnebergstr. 15 

81671 München 

Tel. 089 / 550 63 242 

peterschied@aol.com 

2. Vorsitzender 

Walter May 

Buchenstr. 7 

85640 Putzbrunn 

Tel. 089 / 601 09 04 

may.walter@t-online.de 

Schatzmeister Hans Schied Tel. 08141 / 539854 

Schriftführer Thomas Mayr Tel. 089 / 759 68 998 

Jugendreferent 
(i.PU. Referent  

Skisport+Ausbildung) 

Dr. Joachim Schreyer 

Lärchenstr. 2 

82166 Gräfelfing 

Tel. 089 / 578 77 836 

joachim.schreyer@t-online.de 

mailto:bergbund.muenchen@t-online.de
http://www.bergbund-muenchen.de/
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Leiter der Ortsgruppen 

Ehrenvorsitzender der Sektion 

Referenten 

Rechnungsprüfer 

Beiratsmitglieder (mit "B" gekennzeichnet) 

Leiter 

Ortsgruppe 

Bad Reichenhall 

Felix Fischer 

Riedelstr. 8 

83435 Bad Reichenhall 

Tel. 08651 / 768 69 44 

felixfischerb@msn.com 

Leiter 

Ortsgruppe  

München-Pasing 

Martin Ruhland (B) 

Wolfratshauser Str. 44a 

82049 Pullach 

Tel. 089 – 797785 
ruhland.martin@t-online.de 

Ehrenvorsitzender der Sektion Emil Engl (B) 

Taubensteinhaus 
Franz Mayser (B) 

Wege 

Spitzinghütte (Gebäude+Einrichtung) Rudi Baumgartner (B) 

Spitzinghütte (Besucherwesen) Wolfgang Meier (B) 

Touren+Ausbildung Alois Müller (B) 

Skisport+Ausbildung 
Dr. Joachim Schreyer 

(i.PU. Jugendreferent im Vorstand)  

Natur+Umwelt Michael Lankes (B) 

Rechnungsprüfer 
Siegfried Schmideder (B) 

Erich Seeberger (B) 

Frei gewählte  

Vertreter  

der Sektion 

im Beirat 

Dominik Dürrbeck (B) 

Jörg Friedrich (B) 

Karl Lichtinger (B) 

Gerti May (B) 

Johannes Piller (B) 

Manfred Sedlmeier (B) 

Gerhard Touet (B) 
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Geburtstagsjubilare 2017 

 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern zu ihrem „runden“ 

Geburtstag und wünschen allen Jubilaren von Herzen  

alles Gute, Gottes Segen  und noch viele glückliche Jahre. 

 

100 Jahre 

 

Schüpferling Gertrud 
 

90 Jahre 

 

Deller Rudolf 

Gutkas Eduard 

Huber Fanny 

Schweiger Bernhard 

Dr. Syndikus Hans Peter 

Vasold Hannelore 

Winkler Franziska 

 

85 Jahre 

 

Dr. Angerer Helmut** 

Dr. Aschendorf Karl-Josef 

Auer Helmut 

Bäuml Herbert 

Blank Anni 

Dellinger Josef 

Grundner Johann 

Haumaier Maria* 

Kammel Bernhard** 

Lampl Georg* 

Nest Hanni 

Dr. Öfele Karl 

Ram Eberhard 

Streicher Martin* 
 

80 Jahre 

 

Arbinger Heinz 

Bär Christa 

Baumann Wolfgang 

Eckerlein Anna-Maria 

Engstle Else 

Erl Gerhard* 

Geissmann Marlies 

Haumer Marieluise 

Herrmann Guenther 

Hormeß Maria* 

Kaiser Renate 

Kluge Helmut 

Kozljanic Horst* 

Krieger Gerhard 

Lahmer Johannes* 

Lautenschlager Klaus 

May Matthias* 

Meissner Werner 
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80 Jahre 

 

Mennacher Traudl 

Nätscher Dieter 

Pointner Elisabeth* 

Preis Zenta* 

Reibel Marianne* 

Seeberger Erich 

Stahl Georg 

Steinbrenner Siegfried 

Szesny Dieter* 

Wagner Peter 

Wenzel Ernst 

Werth Karl 

Ziegler Renate** 

 

 

75 Jahre 

 

Aigner Heidelore 

Butendeich Klaus 

Harbers Veit 

Jaensch Udo 

Karch Rainer* 

Kilger Sigrid 

Koch Christl 

König Werner** 

Krauß Peter 

Meier Johann 

Rau Brigitte 

Röhrle Adolf* 

Schirmer Günter* 

Schmid Hans 

Schmideder Helga 

Schmidtutz Günther 

Schwab Wolfgang** 

Semmler Rupert 

Semmler-Nagel Maria 

Steinbacher Erika** 

Stocker Johanna* 

Traub Hannelore 

Wagner Hannelore 

Zeitlberger Peter 

 

70 Jahre 

 

Anders Ilona 

Dr. Axhausen Klaus 

Blendl Monika* 

Brunner Albert 

Griesacker Christine** 

Hack Christian 

Hagelauer Hanni** 

Lehre Hannelore 

Dr. Maerz Klaus 

Müller-Romminger Fred** 

Neupärtl Hartmut** 

Nickaes Dieter** 

Ohlert Wolfgang 

Rittmann Brigitte 

Schrage Nikolaus 

Seibold Guenther 

Steinbigler Wolfgang 

Tontsch Hermann 

Weber Werner 

Wimmer Christine** 
 

 

Mit Ortsgruppen Mü.-Pasing (*) und Bad Reichenhall (**) 
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Attraktive Festgeldanlage als Mitgliederdarlehen 
 

Immer mehr Vereine – darunter auch zahlreiche DAV-Sektionen – haben in den letzten 

Jahren von der Möglichkeit Gebrauch gemacht, größere Baumaßnahmen oder Anschaf-

fungen durch Mitgliederdarlehen zu finanzieren. 

Hier bietet sich eine klassische „Win-Win-Situation“: 

 Die Mitglieder erhalten für eine sichere Geldanlage bei gleicher Laufzeit und Anla-

gesumme einen deutlich höheren Zinssatz als bei den besten Geldinstituten und 

sie können dabei auch noch das Gefühl genießen, ihren Verein zu unterstützen. 

 Ihr Verein muss gleichzeitig deutlich niedrigere Darlehenzinsen aufbringen als bei 

Kreditinstituten oder auch z.B. beim DAV-Dachverband. 

 
Auch die Sektion Bergbund will sich zukünftig diesem Trend nicht verschließen. Denn allein in den 

letzten 10 Jahren haben wir über 300.000 € in das Taubensteinhaus investiert, wodurch unsere 

verfügbaren Eigenmittel auf etwa 50.000 € abgeschmolzen sind. Um das Haus in einem für Berg- 

und Skitouristen attraktiven Zustand zu erhalten bzw. sogar noch attraktiver zu gestalten, werden 

in naher bis mittlerer Zukunft erhebliche weitere Investitionen notwendig oder zumindest empfeh-

lenswert sein. Ihr Umfang ist derzeit noch nicht absehbar, dürfte aber deutlich über unsere noch 

vorhandenen Eigenmittel hinausgehen. – Wir haben ja bekanntlich bereits erste Vorstellungen 

davon und sobald unsere neuen Pächter (siehe nebenan) im Mai 2017 das Haus bezogen haben, 

werden wir – zusammen mit diesen und ggf. auch mit dem DAV-Hüttenressort – unsere Planungen 

bzgl. der heuer und in den kommenden Jahren zu tätigenden Maßnahmen fortführen. (Hinweis: 

Näheres zu alledem findet man auf unserer Website unter „Programm/Archiv“ in den Berichten 

zum Taubensteinhaus und den Protokollen zu den Mitgliederversammlungen.) 

 

Wir möchten deshalb unseren Mitgliedern die Möglichkeit geben, uns in beiderseitigem 

Interesse mit einem Mitgliederdarlehen als Festgeldanlage zu unterstützen.  
 

Zwar können wir vor Vorliegen einer detaillierten Planung noch keine konkreten Anga-
ben über die benötigten Summen und Laufzeiten machen. Da jedoch unser Mitteilungs-
heft nur einmal jährlich im April erscheint, möchten wir unsere Mitglieder an dieser Stel-
le schon mal vorab über diese Möglichkeit informieren. Folgende wichtigen Eckpunkte 
lassen sich aber bereits heute festhalten: 

 Sicherheit: Die Anlage ist sehr sicher, denn die Sektion haftet mit ihrem ganzen 
Vermögen (incl. unbelastetem Taubensteinhaus, Versicherungswert ca. 1.3 Mio. €). 

 Diskretion: Die Darlehensvergabe und auch bereits eine ggf. geäußerte Interes-
sensbekundung werden von der Sektion Bergbund absolut vertraulich behandelt. 

 Härtefälle: Bei unverschuldeten Notfällen kann in beiderseitigem Einvernehmen das 
Darlehen vorzeitig zurückgezahlt werden. 

 

Weitere Einzelheiten und der jeweilige Stand der Planung werden zu gegebener Zeit 

auf unserer Website www.bergbund-muenchen.de veröffentlicht. 
 

Interessenten können sich bereits jetzt  – völlig unverbindlich und vertraulich – per 

E-Mail an den 2. Vorsitzenden Walter May unter may.walter@t-online.de wenden. Sie 

erhalten dann auf Wunsch zu gegebener Zeit nähere Informationen automatisch per E-

Mail zugesandt. 

 

 

mailto:may.walter@t-online.de
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Ein noch besonders aktiver Geburtstagsjubilar 
 

 

Erich Seeberger (80)   

*15.6.1937 – im Bergbund und DAV seit 1956 
 

1968 Einrichtung eines Rechnungswesens nach den Grundsätzen 

ordnungsgemäßer Buchführung; hierauf einige Zeit als Schatz-

meister, anschließend bis heute als Rechnungsprüfer tätig; 
 

Mitglied des Beirats; 
 

seit 2000 Tourenbegleiter bei den Mittwochstouren 
 

 

 

 

 

 

Unsere neuen Pächter auf dem Taubensteinhaus 
 

Unsere bisherigen Pächter am Taubensteinhaus, Petra und Jochen Dennerlein, werden 

am 30. April 2017 ihre Tätigkeit als Hüttenwirtsleute im alpinen Bereich beenden. 
 

Als neue Pächter dürfen wir Martina und Thomas Speicher begrüßen. Sie wollen am 

25. Mai 2017 (Christi Himmelfahrt) den Betrieb wieder aufnehmen. 
 

Martina Speicher, geb. 1966 in Ostrau und aufgewachsen in Hausham, ist ausgebildete 

Hotelfachfrau mit diversen Zusatzqualifikationen. Sie war lange in Hotellerie und Gastro-

nomie, teils als Mitbetreiberin tätig, insbesondere im Raum Hausham/Schliersee. 
 

Thomas Speicher, geb. 1963 in Reit im Winkl, absolvierte eine Meisterausbildung so-

wohl im Parkettleger- als auch im Raumausstatterhandwerk. Er betreibt eine eigene 

Firma in Unterwössen, wo beide derzeit auch wohnen. 
 

Beide sind extrem sportbegeistert, insbesonde-

re für Berg- und Ski(hoch)touren, Klettern, MTB- 

und Rennradfahren, Langlaufen und derglei-

chen. Thomas führt seit 7 Jahren MTB-Touren 

bei Hauser-Exkursionen. In der Berg- und Ski-

touren- sowie MTB-Szene sind sie bestens 

vernetzt. 
 

Sowohl aus gastronomischer als auch hand-

werklicher (nicht zu unterschätzen, dort oben!) 

und bergsportlicher Sicht scheinen beide die 

besten Voraussetzungen für ihre zukünftige Tä-

tigkeit als Wirtsleute auf dem Taubensteinhaus 

mitzubringen. Dass sie dabei hoch motiviert 

sind, war vom ersten Kontakt an zu spüren. 
 

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Zusam-

menarbeit mit ihnen. 

 



Bergbund-Mitteilungen Nr. 18  –  Jahresausgabe 2017 

14 

 

Monte Cevedale 3.769 m und Zufallspitze 3757 m 
vom 1.4. bis 3.4.2016 – Stützpunkt Martellhütte 

– Bericht von Tourenführer Alois Müller – 

– mit Fotos von Bernd Behringer  – 

 

Im März 2015 war die Tour schon zweimal geplant, wurde aber einmal wegen Lawinen-

warnstufe vier und einmal wegen Schlechtwetter verschoben. 

Heuer passte beides. Bei Traumwetter, das auch das ganze Wochenende hielt, fuhren 

wir am Freitagmorgen ins Martelltal. Die Parkplätze waren schon gut gefüllt – wir 

würden also nicht alleine sein. 

Die schwereren Teile konnten wir in der der Materialseilbahn deponieren und so 

schoben wir uns mit leichtem Gepäck bergauf zur Marteller Hütte. 

Nach einem Weißbier auf der Terrasse gab´s noch einen kleinen Versuch zum Thema 

Spaltenbergung. 
 

Am Samstagmorgen stiegen wir über den Fürkele- und Zufallferner auf. Unterwegs hat 

man immer einen herrlichen Blick auf den Monte Cevedale (links) und die Zufallspitze 

(rechts), sowie auf die Königspitze (links vorne) und den Ortler (rechts dahinter); siehe 

auch Foto hintere Umschlagseite. 
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In der Einsattelung zwischen Monte Cevedale und Zufallspitze machten wir Skidepot 

und gingen zu Fuß weiter, zunächst in der südlichen Flanke, dann über den Grat zum 

Gipfel des Monte Cevedale, 3769 m mit beschriftetem Gipfelkreuz (Foto unten). 

 

Anschließend stiegen ein paar von uns noch auf den Gipfel der Zufallspitze, 3757 m, wo 

man wiederum einen grandiosen Ausblick auf Königspitze und Ortler, sowie einen eben-

so herrlichen Blick in die Ferne und auf den Schlussanstieg des Monte Cevedale hat. 

Während der Abfahrt konnten wir verschiedenste Schneeformen kennenlernen – vom 

Plattenpulver über Firn bis zum Pulver war alles geboten. 
 

Am Sonntag 

teilten wir uns, 

ein Teil ging auf 

die Köllkuppe, 

die anderen zu 

einem Sattel in 

derem west-

lichen Grat. – 

Nach dem 

Mittagessen auf 

der Marteller 

Hütte wedelten 

wir dann wieder 

zurück zum 

Parkplatz. 
 

Das war für alle 

ein erlebnisreiches Wochenende in traumhafter Hochgebirgskulisse. 
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Unsere Jugendbetreuer stellen sich vor 
 

 

Johannes Piller 

geb. 1994 in München, wohnhaft in Pullach  

im DAV und Bergbund seit 2006 

Beruf: abgeschlossener Mathematik und Statistik Bachelor, 

momentan Projektassistent Risk Consulting 
Funktionen: stellv. Jugendreferent, Beiratsmitglied, Organisa-

tor der Skifreizeiten, Skilehrer, Jugendleiter bei Bergtouren 

und Kletterkursen 
Hobbys: Bergsport, Taekwondo, Rätsel (mathematischer 

oder anderer Natur) 
 

 

 

Dominik Dürrbeck 
 

geb. 1983 in Franken, wohnhaft in München, 

verheiratet, 1 Tochter  

im DAV seit 2010, im Bergbund seit 2014 
 

Beruf: Diplom Pädagoge / Andragoge. Supervisor, 

Organisationsberater & Coach (M.A.)  

Funktionen: DAV-Kletterbetreuer im Jugendbereich, 

Beiratsmitglied 
 

Hobbys: Klettern, Fußball, Brettspiele, Kochen, Genießen 

 

 

 

Nicola Schreyer 
 

geb. 1997, wohnhaft in Gräfelfing 
 

im DAV und Bergbund seit 2004 

Beruf: Abiturientin 
 

Funktionen: Skilehrerin, Jugendleiterin bei Bergtouren 
 

Hobbys: Skifahren, Tennis, Reisen, Fitness 

 

 

 

 

Laura Wild 

geb. 1997, wohnhaft in Hohenbrunn 

im DAV und Bergbund seit 2004 

Beruf: Studentin der Gesundheitswissenschaften 

Funktionen: Skilehrerin, Jugendleiterin bei Bergtouren 

Hobbys: Skifahren, Volleyball, Volleyballtrainerin
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Philipp Müller-Rees 

geb. 1994, wohnhaft in Pullach 
im DAV und Bergbund seit 2014 
Beruf: Winzer, Student 
Funktionen: Skilehrer, Jugendleiter bei Bergtouren 
Hobbys: Skifahren, Bergsteigen, Rennrad, Segeln, Reisen 
 

 

 

 

Nick Almstadt 

geb. 1995, wohnhaft in München 
im DAV und Bergbund seit 2005 

Beruf: Auszubildender im Groß- und Außenhandel 
Funktion: Skilehrer 

Hobbys: Skifahren, Surfen, Fußball 
 

 
 

 
 
Vincent Devens 

geb. 1997, wohnhaft in Gräfelfing 

im DAV und Bergbund seit 2011 

Beruf: Abiturient, Praktikant 

Funktionen: Skilehrer 

Hobbys: Skifahren, Reisen, Lesen 

 
 
 

 
 

Franzi Mair 

geb. 1986 in Bozen, wohnhaft in München  

im DAV und AVS seit 2013 

Beruf: Customer Success Manager bei einem Innovations-

Software Anbieter  
Funktionen: Skilehrerin 

Hobbys: Skifahren, Mountainbike, Klettern, Tennis  
 
 
 
 

Unsere Jugendleiter Sabine Wilfert und Sylvester Blank haben sich in Mitteilungen 

Nr. 12 (Winter 2013/14) Seite 31 ff ausführlich vorgestellt (siehe unsere Website unter 

Programm/Archiv). – Aus beruflichen Gründen sind sie derzeit nicht mehr im Raum 

München und stehen daher allenfalls gelegentlich aushilfsweise zur Verfügung. 
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Hüttenwochenende auf der Spitzinghütte 
am 24./25. September 2016 

– Bericht von Michael Lankes – 
 

Die BOB war voll, der Bus zum Spitzingsattel auch. Voll Vorfreude auf das Hütten-

wochenende waren aber auch die Kids und die Betreuer. An der Hütte angekommen 

ging es sofort zum Spitzingsee und anschließend weiter weglos bergauf zum Grünsee. 

Unterwegs fanden wir kleine Kröten und adoptierten eine „Bergente“, die sich im Laufe 

der Wanderung vom braunen hässlichen Entlein zu einem stattlichen bunten Vogel ver-

wandelte, von den Kids abwechselnd und liebevoll betreut (Foto oben rechts). Zurück 

an der Hütte wurde fleißig Feuerholz im Wald gesammelt und kleingesägt. Nach 

lautstarker Intervention der Kids haben wir dann doch darauf verzichtet, das „Entlein“ 

dem Feuergott zu opfern und stattdessen lieber Stockbrot gebacken. Dass eine 

Selbstversorgerhütte auch selber abwaschen bedeutet, war für manchen eine neue 

Erfahrung. Am nächsten Morgen umrundeten wir den Spitzingsee und spielten „Schiffe 

versenken“ mit einem gemeinsam selbst gebauten Floß, das leider, sofort nach dem es 

zu Wasser gelassen wurde, kenterte. Diesen Verlust verdrängten und die Wartezeit auf 

den Bus überbrückten wir mit einem leckeren und lokal hergestellten Bauernhof-Eis. 
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Das Entlein hat seine erste Zugfahrt heil überstanden und es bis in die Großstadt ge-

schafft. Jetzt sind wir alle gespannt, ob es sich traut und mit uns zum Skitraining kommt. 

 

 

Hallenklettern für Kinder und Jugendliche 
– von und mit  Dominik Dürrbeck – 

– mit Fotos von Michael Lankes und Sylvester Blank – 
 

Hoch, runter, links und rechts… Bouldern und Klettern mit Freude ist unsere Devise. 

Hast Du Lust einmal vorbei zu schauen? Wir treffen uns nach vereinbarten Terminen 

einmal im Monat immer sonntags von 17-19 Uhr in der Kletterhalle Thalkirchen. 

Anmeldung bei Dominik Dürrbeck unter: dommi4@web.de  
 

 

Es grüßen Dich Deine Kletterbetreuer: 

Michael Lankes, Sabine Wilfert,  

Johannes Piller, und Dominik Dürrbeck 

 
 

Außerdem veranstalten wir unterm Jahr Hütten- und Wandertouren zu unserer Spitzing-

hütte oder dem Taubensteinhaus; siehe hierzu Berichte auf Seite 18-20. 

mailto:dommi4@web.de
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Hüttenwochenende auf dem Taubensteinhaus 
am 16./17. Juli 2016 

– Bericht von Nicola Schreyer – 
 

Mit blauen Himmel und Sonne steigen wir in München in die BOB und fahren Richtung 

Spitzingsee. Dort angekommen, steigen wir den Berg schon mal ein wenig auf, aber 

nach kurzer Zeit gibt es erstmal eine zünftige Brotzeit mit Blick ins Tal. Nach ca. andert-

halb Stunden Wanderung sind wir am eigentlichen Endziel, dem Taubensteinhaus, 

angekommen und ruhen uns bei einer Runde UNO etwas aus. Danach gehts gleich 

weiter und wir erklimmen den Taubenstein und schießen unser Gipfelfoto. Abends ver-

wöhnt uns der Hüttenwirt mit einem leckeren Schweinsbraten und wir schauen noch 

einmal raus, um den Sonnenuntergang zu genießen und am Lagerfeuer Marshmallows 

zu grillen. Anschließend gibt es noch eine Fackelwanderung zurück in die Hütte und 

müde und zufrieden fallen wir in die Betten. – Morgens in aller Frühe soll die Wande-

rung weitergehen und nach dem Frühstück und einer weiteren Runde Uno, gehts den 

Berg runter und an den See, den wir dann noch einmal umrunden. Bei einem heißen 

Kakao und fruchtigen Saftschorlen tanken wir noch ein letztes Mal Energie und steigen 

in die BOB Richtung Heimat. 

Auch wenn es am Sonntag eher wolkenbehangen war, hatten wir ein schönes Wochen-

ende und eine super lustige Zeit. Vielleicht sind wir nächstes Jahr auch noch mehr -;). 
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Bei Bedarf heraustrennen! 

Touren- und Veranstaltungsprogramm  

DAV Sektion Bergbund e.V.  –  Jahresausgabe 2017  –  gültig bis April 2018 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vereinslokal 

Jeden Montag ab 19.00 Uhr, außer an Feiertagen, treffen sich Mitglieder der Sektion 

zwanglos beim Vereinsabend (mit Tourenbesprechung und Geschäftsstunde) im 
 

"Gasthaus Gartenstadt", Naupliastr. 2, 81547 München 
 

in Harlaching, direkt am U-Bahnhof Mangfallplatz (U1), neben ehem. Mc-Graw-Kaserne 

Tel.-Nr. 089 / 69 04 288 , www.gasthausgartenstadt.de 

Nächste größere Veranstaltungen: 
 

Mitgliederjahresversammlung          Mo. 22.05.2017 

Weihnachtsfeier (mit Ehrung der Vereinsjubilare)    Mo. 18.12.2017 

DVD-Foto-Präsentation „Bergbund-Touren 2016“    Mo. 05.02.2018 
 

 

 

Unser urgemütliches Taubensteinhaus – nur 15 Minuten von der Seilbahn – 

und seine neuen Pächter, Fam. Speicher, freuen sich auch auf Ihren Besuch. 

 

25.5.2016  Aufstieg zum Farrenpoint (Foto: Gerti May) 
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Liste der Tourenbegleiter und Organisatoren: 
 

Anders Jürgen 089 / 714  00 23 anders.i@online.de 

Blank Birgit 01520 / 865 75 64 biblank@me.com 

Dürrbeck Dominik 0151 / 233 85 212 dommi4@web.de 

Fichtel Günter 089 / 637 23 23 familie.fichtel@kabelmail.de 

Gerner Johannes 0160 / 97 21 90 86 jgerner@gmx.de 

Hofmann Gottfried (Goggo)  
089 / 452 054 73 

01578 / 470 20 44 
angohof@web.de 

Lankes Michael  0170 / 581 77 33  

May Gerti  089 / 601 09 04 gertraud.may@t-online.de 

May Walter  089 / 601 09 04 may.walter@t-online.de 

Mayser Franz  
089 / 14 54 58 

01573 / 10 88 603 
fmayser@kabelmail.de 

Meier Wolfgang + Birgit 089 / 46 83 82 w.b.meier@gmx.de 

Meissner Siegfried  
08105 / 27 65 73 

0170 / 550 42 81 
siegfried_meissner@t-online.de 

Meister Simon  
089 / 60 85 00 95 

0171 / 9963064 
meister-is@t-online.de 

Müller Alois  0173 / 351 55 83 alois.mueller@gmx.de 

Müller Ludwig 0179 / 7014846 ludwig.mueller@gmx.net 

Müller Torsten 0179 / 9498254 der.muella@gmx.net 

Piller Johannes 0176 / 51751035 johannespiller@web.de 

Rasp Barbara 
08651 / 984004 

0160 / 413 39 67 
barbara_rasp@t-online.de 

Schied Peter  089 / 550 63 242 peterschied@aol.com 

Schneider Bernhard  
089 / 699 89 071 

0170 / 881 27 71 
r.b.schneider@t-online.de 

Schrage Klaus 089 / 61 46 58 30 nikolaus.schrage@gmail.com 

Schreyer Joachim  089 / 578 77 836 joachim.schreyer@t-online.de 

Schreyer Nicola 0174 / 927 36 41 nicola.schreyer@gmx.de 

Sedlmeier Manfred (Mane) 
089 / 311 60 05 

0151 / 701 530 35 
manfred@harthof.com 

Seeberger Erich  
08104 / 15 65 

0160 / 85 67 308 
erich.seeberger@gmx.de 

Spangler Charlie  
089 / 48 32 41 

01577 / 29 47 207 
 

callto:016097219086
mailto:fmayser@kabelmail.de
mailto:siegfried_meissner@t-online.de
mailto:alois.mueller@gmx.de
callto:08651984004
callto:01604133967
mailto:barbara_rasp@t-online.de
mailto:peterschied@aol.com
mailto:r.b.schneider@t-online.de
mailto:joachim.schreyer@t-online.de
callto:0893116005
mailto:manfred@harthof.com
mailto:erich.seeberger@gmx.de
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Touet Edith  089 / 612 36 45 edith.touet@kabelmail.de 
 

 

 
 

Liste der Kategorien: 
 

W 1  =  einfache Wanderung 

R 1   =   einfache Radltour 

LL 1  =  einfache Skilanglauftour 

W 2  =  ausgedehnte Wanderung 

R 2   =  ausgedehnte Radltour  

LL 2  =  ausgedehnte Skilanglauftour 

B 3    =  leichte Bergtour (Bergwanderung) 

B 4    =  Bergtour 

B 5    =  Hochtour 

B 6    =  Gletschertour 

ST 3   =  leichte Skitour 

ST 4   =  Skitour 

ST 5   =  anspruchsvolle Skitour 

ST 6   =  Skihochtour 

KS 7  =  Klettersteig KS 8   = anspruchsvoller Klettersteig 

Zusatz:  FT = Führungstour, AK = Ausbildungskurs 

   (siehe Definition unter Teilnahmebedingungen, Ziffer 3) 

 
 
 

Teilnahmebedingungen: 
 

Es handelt sich um Gemeinschaftsveranstaltungen, an denen jedes Bergbund-Mitglied 

(und ausnahmsweise auch ein Nichtmitglied, etwa zum gegenseitigen Kennenlernen) unter den 

folgenden Bedingungen teilnehmen kann. – Die Angebote sind kostenlos (Ausnahmen bei 

Veranstaltungen des Skireferats, z.B. Skikurse; siehe dort). Die Kosten für Fahrt, Verpflegung, 

Unterkunft etc. trägt i.d.R. jeder Teilnehmer selbst. 
 

 

1. Teilnahmeanmeldung und Voraussetzungen: 
 

Die Anmeldung erfolgt grundsätzlich direkt beim Tourenbegleiter (persönlich beim 

Vereinsabend, telefonisch oder per E-Mail; ggf. Rückbestätigung einholen!). 
 

Sofern kein ausdrücklicher Anmeldeschluss angegeben ist, kann die Anmeldung 

a) bei Touren am Wochenende bis zum Donnerstag vor der Tour und 

b) bei Mittwochstouren bis zum Vortag (spätestens 18.00 Uhr) erfolgen. 
(Achtung: Die Teilnehmerzahl kann auch ohne Vorankündigung im Programmheft begrenzt werden.) 
 

Generell ist am Vortag eine Rückfrage erforderlich, ob die Tour wie geplant stattfindet und 

ob genügend Mitfahrgelegenheiten vorhanden sind (es ist häufig mühsam, genügend Selbstfahrer zu 

mobilisieren). Bitte nicht einfach unangemeldet am Treffpunkt erscheinen! 
 

Anforderungen: Jeder Teilnehmer hat sich bei der Anmeldung eigenverantwortlich zu ver-

gewissern, dass er die jeweiligen – insbesondere körperlichen – Anforderungen erfüllt. 
 

Minderjährige: Für die Teilnahme von Minderjährigen ist eine schriftliche Einwilligungs-

erklärung des gesetzlichen Sorgeberechtigten Voraussetzung. 
 

mailto:touet@kabelmail.de
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2. Wichtige Hinweise zur Haftung! 

Jeder Sport, selbst Wandern, ist nie ohne Risiko! Jeder Teilnehmer einer Sekti-

onsveranstaltung muss sich dieser Tatsache bewusst sein! 

Die Teilnahme an allen Veranstaltungen incl. Hin- und Rückfahrt erfolgt deshalb stets 

auf eigene Gefahr und vollumfänglich auf eigene Verantwortung, soweit sich aus dem 

Charakter der Veranstaltung (Führungstour, Ausbildungskurs) rechtlich nicht etwas an-

deres ergeben kann (siehe nachfolgend Ziffer 3).  

Jeder Teilnehmer verzichtet auf die Geltendmachung von Schadenersatzansprüchen 

jeglicher Art gegenüber der Sektion, dem Vorstand, den Tourenbegleitern, Ausbildern 

und Organisatoren und gegenüber den anderen Teilnehmern, sofern bzw. soweit der 

Schaden nicht durch bestehende Haftpflichtversicherungen abgedeckt ist und ein 

Haftungsausschluss gesetzlich zulässig ist. 

 

Kein DAV-Versicherungsschutz für Nichtmitglieder bei Sektionstouren: Wir weisen 

ausdrücklich darauf hin, dass für DAV-Nichtmitglieder grundsätzlich kein DAV-Versiche-

rungsschutz (vgl. Seite 49) besteht. Dies gilt auch, wenn sie an Sektionstouren teilneh-

men. Im Falle einer Bergrettung muss das Nichtmitglied die Bergungskosten selber tra-

gen, sofern nicht eine private Versicherung oder die Krankenkasse die Kosten übernimmt.  

 

 

3. Rechtliches zur Unterscheidung von Führungstouren, Gemeinschafts-

touren und Ausbildungskursen 
 

Rechtlich besteht ein wesentlicher Unterschied zwischen Gemeinschaftstouren einerseits 

und Führungstouren bzw. Ausbildungskursen andererseits. 
 

3.1 Bei Führungstouren übernimmt der Tourenbegleiter (i.d.R. ein ausgebildeter und 

lizensierter Fachübungsleiter, Trainer etc.) die sicherheitsrelevante Verantwortung für die 

Geführten und trifft insoweit alle Entscheidungen, z.B. zur Routenwahl, zu Sicherungs-

maßnahmen oder zum Abbruch der Tour. – Gleichwohl bleibt für jeden Teilnehmer ein 

Restbereich an Eigenverantwortung, z.B. siehe Ziffer 1 Anforderungen. 
 

3.2 Bei Gemeinschaftstouren wären alle Teilnehmer in der Lage, die Tour selbständig 

und eigenverantwortlich durchzuführen. - Der Tourenbegleiter hat das Ziel und die Route 

ausgewählt und anhand der zu erwartenden Wetterverhältnisse entschieden, ob die Tour 

stattfindet. Bei der Tour fungiert er jedoch nur als Organisator und übernimmt keine 

sicherheitsrelevante Verantwortung für andere. Alle sicherheitsrelevanten Entschei-

dungen werden gemeinschaftlich oder ggf. von einzelnen Teilnehmern in Eigenverant-

wortung getroffen. 
 

3.2 Bei Ausbildungskursen hat der Leiter anfangs die gleiche sicherheitsrelevante Ver-

antwortung wie bei Führungstouren. Mit zunehmendem Ausbildungsniveau geht jedoch – 

dem Kursziel entsprechend – immer mehr Eigenverantwortung auf die Teilnehmer über. 
 

3.3. Kennzeichnung: Im folgenden Programmteil sind unter Kategorie die Führungs-

touren mit dem Zusatz „FT“ und die Ausbildungskurse mit dem Zusatz „AK“ 

gekennzeichnet. Alle anderen Touren sind Gemeinschaftstouren. 
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4. Sonstiges: 
 

Länge und Dauer der Touren: 

Bei den angegebenen Höhenmetern (Hm), Kilometern (km) und Zeiten (h) handelt es sich 

generell um unverbindliche, ungefähre Angaben. 

Die Zeiten beziehen sich auf Aufstieg + Abstieg (bei Skitouren: Abfahrt). Sie beinhalten 

die üblichen kurzen Pausen zum Trinken, Umziehen, Verschnaufen etc., nicht aber grö-

ßere Pausen für Brotzeit, Gipfelaufenthalt, Einkehr etc.. 

Bei Mehrtagestouren wird ggf. der Tag mit 1), 2) etc. angegeben. 
 

Hin- und Rückfahrt: Die Touren werden, soweit nichts anderes vermerkt ist, mit Privat-

fahrzeugen durchgeführt. -- Die Mitfahrer haben sich an den Fahrtkosten zu beteiligen. 

Pro PKW wird ein Kilometergeld von 0,30 € pro km zugrunde gelegt, das sich auf die 

Anzahl der PKW-Insassen aufteilt. Ein höheres Kilometergeld bedarf der Abstimmung 

mit den Mitfahrern.  
 

Abdruck von Fotos: Jeder Teilnehmer einer Veranstaltung, welcher nicht  ausdrücklich 

widerspricht, erklärt sich mit einem eventuellen Abdruck ihn abbildender Fotos in den 

Bergbund-Mitteilungen oder der Website der Sektion einverstanden. Ein Widerspruch ist 

nicht möglich bei Gruppenaufnahmen. – Dies gilt sinngemäß auch für Sorgeberechtigte 

Minderjähriger. 
 

Weiteres und Aktuelles abrufbar im Internet unter www.bergbund-muenchen.de 
 
 

 

Tourenangebote* im Internet  
*und/oder Änderungen 

 

Seit Abschluss der Neugestaltung unserer Website findet man alle unsere Tourenangebote  

auch  übersichtlich im Internet. Dort werden zu gegebener Zeit auch die bei Redaktionsschluss 

noch nicht festlegbaren Termine und/oder Ziele (z.B. Skikurs Sterzing), sowie ggf. auch 

kurzfristige Programmänderungen (nur, soweit noch sinnvoll und möglich) bekanntgegeben. 

Letztere sind allerdings günstiger (da kein aktiver Website-Zugriff erforderlich) 

per E-Mail-Service zu erhalten (siehe unten). 
 

 
 

 

Zusätzliche Tourenangebote* über E-Mail-Service 
*und/oder Änderungen 

 

Die Ankündigung kurzfristiger Programmänderungen und/oder zusätzlicher Tourenangebote 

erfolgt zwar ggf. auf unserer Website, jedoch nur, soweit noch sinnvoll und möglich. 

Günstiger (da kein aktiver Website-Zugriff erforderlich) ist jedoch die Bekanntgabe per E-Mail über 

unsere internen E-Mail-Verteilerlisten. Zur Aufnahme in diese Listen (oder ggf. zum Löschen)  

genügt eine kurze E-Mail, möglichst mit Angabe aller Interessenschwerpunkte 

(z.B. Mittwochstouren , Wochenend-, Mehrtages- und/oder Skitouren, Pisteln, Klettern etc.)  

an die Redaktion: may.walter@t-online.de 
 

 
 

http://www.bergbund-muenchen.de/
mailto:may.walter@t-online.de
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Touren- und Veranstaltungsprogramm 

15. April 2017 – 30. April 2018 
 

 
 

 

Nächste Veranstaltungen im Gasthaus Gartenstadt 
 

 Mitgliederjahresversammlung    Mo. 22.05.2017  20.00 Uhr 

 Weihnachtsfeier       Mo. 18.12.2017  19.30 Uhr 

 DVD-Foto-Präsentation     Mo. 05.02.2018  19.00 Uhr 
 

 

 

 

 

Allgemeine Veranstaltungen 

der Sektion 

 

Veranstaltungen des 

Tourenreferats 

Veranstaltungen des 

Skireferats und der Jugend  

 

 
 

Datum 
Regelmäßige Veranstaltungen 

Beschreibung 

Organi-

sator / 

Betreuer 

 

 

 

  

So. 

Klettern für Kinder und Jugendliche 

für Anfänger und Fortgeschrittene von 8 - 16 Jahren 

einmal monatlich 17.00 - 19.00 Uhr  

(i.d.R. sonntags; Termin nach Absprache und Mitteilung per E-Mail)  

in der DAV-Kletteranlage Mü.-Thalkirchen (Treffpunkt: vor der Rezeption) 

Voraussetzung: Schriftliche Einverständniserklärung der Eltern 

Kletterschuhe und/oder Gurt können vor Ort ausgeliehen werden; hierzu bitte  

vorzeitig (16.45 Uhr) kommen und Ausleihe selbst vornehmen 

Anmeldung bei Dominik Dürrbeck unter dommi4@web.de 

Teilnehmerzahl begrenzt 

Dominik 

Dürrbeck / 

Michael 

Lankes/ 

Sabine 

Wilfert / 

Johannes 

Piller 
 

AK 

    

lfd.  

Do. 

5.10.17 - 

15.3.18 

Skigymnastik 

jeden Donnerstag 19.00 – 20.00 Uhr 

(Beginn pünktlich um 19.00 Uhr) 

in der Städt. Grundschule a. d. Pfeuferstraße 1, 

(entfällt in den Ferien und an Feiertagen) 

Peter 

Schied 

 

mailto:dommi4@web.de
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Datum Veranstaltung/Tourenziel/Beschreibung 

Gebiet 

Ausgangspunkt 

Länge/Dauer 

Touren-

begleiter, 

Kategorie 

17.4.  Anmeldeschluss für 23.4. (Skirennen Wendelstein) 

Mi. 

19.4. 

Osterwoche 

Herzogstandhaus 1510 m 

mit Option Herzogstand 1731 m 

Isarwinkel 

Urfeld 

650 Hm; 6 h 

Siegfried 

Meissner 

B 3 

21.4.  Anmeldeschluss für 25.5. (Schnupper-Klettern für K/J) 

So. 

23.4. 

Abschluss-Skirennen am Wendelstein 

zu Gast bei der Sektion Bergbund Rosenheim 

Anmeldung bis 17.4.; Details siehe Seite 37 

Mangfallgebirge 

Mitteralm 

Johannes 

Piller 

Mi. 

26.4.  

Von der Sterntaler Filze zur  

Obstbaumblüte im „bayerischen Meran“ 

Lkr. RO 

Bad Feilnbach 

12 km; 4 h 

Gerti 

May 

W 2 

Di. 

2.5. 

Weßling – Hechendorf  

über Oberalting/Schloss Seefeld 

S-Bahn-Wanderung im 5-Seen-Land 

Lkr. STA 

Weßling 

3-4 h 

Charlie 

Spangler 

W 2 

Mi. 

10.5. 

Radtour nach Aying/Peiß 

ab Mangfallplatz; 

*) mit Mittags- und Brotzeitpausen; 

zurück nach München mit der S-Bahn 

Lkr. M  

München 

ca. 65 km; 6-7 h* 

Charlie 

Spangler 

R 2 

Mi. 

17.5. 

Seebergkopf 1535 m 

diesmal ohne „Hindernisse“ 

Mangfallgebirge 

Bayrischzell 

750 Hm, 6 h 

Siegfried 

Meissner 

B 3 

Mo. 

22.5. 

Mitgliederjahresversammlung 2017 

Tagesordnung und Adresse 

siehe Einladung auf Seite 4 

Gasthaus 

Gartenstadt 

Beginn: 20.00 Uhr 

 

 

Mi. 

24.5. 

Rundtour um den Spitzberg 

Frühsommerliche Blumenwanderung vom 

Parkplatz in Vorderriß.                           

Einkehrmöglichkeit nach der Tour.  

Isarwinkel 

Vorderriß 

12 km 

450 Hm; 5 h 

Franz  

Mayser 

B 3 
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Do. 

25.5. 

Christi 

Himmelfahrt 

Schnupper-Klettern für Kinder/Jugendliche 

DAV-Kletteranlage Mü.-Thalkirchen von 8.00 - 11.00 Uhr  

Teilnahme ab 8 Jahre; Teilnehmerzahl beschränkt 

Ausrüstung kann komplett vor Ort ausgeliehen werden  

Anmeldung spätestens 21.4. bei Dominik Dürrbeck unter 

dommi4@web.de 

Dominik 

Dürrbeck/ 

Michael 

Lankes  

AK 

Mi. 

31.5. 

Schweinsberg 1514 m 

neuer Versuch ohne Schnee 

prächtige Aussicht auf den Wendelstein 

Mangfallgebirge 

Birkenstein 

660 Hm; 6 h 

Siegfried 

Meissner 

B 3 

31.5.  Anmeldeschluss für 3.-8.9. (Wanderwoche Dolomiten) 

Mi. 

7.6. 

Tölzer Hütte 1825 m 

zwischen Schafreuter und Delpsjoch 

Karwendelgeb. 

Rißtal 

900 Hm; 5½ h 

Bernhard 

Schneider 

B3 

Mi. 

14.6. 

Thalerberg 1775 m + Veitsberg 1785 m 

über's Fuchsloch 

Auffahrt über Mautstraße 

Brandenberger A. 

Ackernalm 

550 Hm; 6 h 

Siegfried 

Meissner 

B3 

15.6.  Anmeldeschluss für 15./16.7. (Hüttenwochenende Taubensteinhaus für Kinder) 

Mi. 

21.6. 

Rund um den Schwarzenberg 

Über Seiser Alm, Wolfsschlucht, Maurer Alm. 

Einkehr Gasthof Adersberg 

Chiemgauer A. 

Bernau 

500 Hm; 4-5 h 

Franz 

Mayser   

B3 

21.6.  Anmeldeschluss für 1./2.7. (Radfahren im Vilstal) 

Mi. 

28.6. 

Dammkarhütte 1650 m 

in herrlicher Felszenerie gelegen 

Karwendelgeb. 

Mittenwald 

707 Hm; 5½ h 

Bernhard 

Schneider 

B3 

Sa./So. 

1./2.7. 

Radfahren im Vilstal und Umgebung 

unser Klassiker – mit abendlichem Schweinsbratenessen und 

Übernachtung auf dem Bauernhof. 

Abwechslungsreiche Radtouren mit dem Rennrad. 

Anmeldung bis 21.6.  
(bei Schweinsbratenkonsum verbindlich !) 

beim Organisator Hans Bäurle, Tel. 089/587999 

Hans 

Bäurle/ 

Peter 

Schied 

 

Achtung: Kurzfristige Programmänderungen siehe Seite 25 unten !  

mailto:dommi4@web.de
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So.   

2.7. 

Schöttelkarspitze 2050 m 

aus der Jachenau 

anspruchsvolle Bergwanderung 

Karwendelgeb. 

Krün 

1300 Hm; 8 h 

Alois  

Müller 

B 4 

So. 

2.7. 

Hochalm 1428 m 

Familienwanderung (mit Bachtrekking) für 

Kinder ab 8 Jahren 

Mangfallgebirge 

Sylvensteinsee 

660 Hm; 5 h 

Michael  

Lankes 

B 3 

Mi. 

5.7. 

Eggstätt-Hemhofer-Seenplatte 

Hochsommerliche Blütenwanderung 

durch ein Naturschutzgebiet 

Chiemgau 

Bad Endorf  

10-12 km; 3-4 h 

Gerti 

May 

W 2 

So.   

9.7. 

Bike-und-Hike-Tour Hochgern 1748 m 

Fahrt über Weißachental zur Hinteralm 

und weiter zu Fuß über Bischofsfellalm, 

Staudacheralm und Vorderalm 

Chiemgauer A. 

Bergen 

1150 Hm;  

6-7 h 

Barbara 

Rasp 

R 2 / B 3 

Mi. 

12.7. 

Rund um den Walchensee 

sehr lange Wanderung 

um einen unserer schönsten Alpenseen; 

evtl. kurze Erfrischung im See;  

ab Einsiedl oder  Lobesau zurück mit Auto/Bus 

Isarwinkel 

Urfeld 

ca. 23 km; 7 h 

max. 250 Hm 

Walter 

May 

W 2 

Sa./So. 

15./16.7. 

Sonnwendfeier auf dem Taubensteinhaus 

Hüttenwochenende für Kinder 

Grillen, Fackelwanderung und natürlich ein riesiges Lagerfeuer 

Teilnehmerzahl begrenzt  

Anmeldung bis spätestens 15.6. bei Nicola Schreyer 

Nicola 

Schreyer 

Laura 

Wild 

Mi. 

19.7. 

Schachenhaus 1866 m und Alpengarten 

Von Ellmau auf dem Königsweg bis zur 

Wettersteinalm. Aufstieg über das 

Schachentor. Abstieg über den Schachensee 

Wettersteingeb. 

Ellmau 

850 Hm; 4 h 

Franz 

Mayser 

B 3 

Mi. 

26.7. 

Von Herrsching nach Stegen 

zurück mit dem Dampfer 

Ammersee 

Herrsching 

15 km, 5-6 h 

Siegfried 

Meissner 

W 2 

So. 

30.7. 

Msgr.-Erwin-Hausladen-Gedächtnis-Bergmesse am Taubensteinhaus 

veranstaltet vom Singkreis des Südtiroler Vereins München (11.00 Uhr) 
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Mi. 

2.8. 

Zäunlkopf 1746 m + Oberbrunnalm 1523 m 

Karwendel einmal ganz sanft 

Karwendelgeb. 

Scharnitz 

740 hm: 4-5 h 

Simon 

Meister 

B 3 

Mi. 

9.8. 

Radltour nach Glonn 

auf Nebenstraßen und Waldwegen 

Lkr. M, EBE  

Sauerlach 

ca. 50 km 

Erich 

Seeberger 

R 2 

Mi. 

16.8 

Lacherspitz 1634 m  

Wendelsteinalm 1420 m 

Ruhige Almoase an einem berühmten Berg  

Mangfallgebirge 

Bayrischzell 

800 Hm; 5 h 

Simon 

 Meister 

B 3 

Mi. 

23.8. 

Tajatörl 2259 m + Brendlkar 

Aufstieg evtl. mit Ehrwalder Almbahn 

Mieminger Berge 

Ehrwald 

1260 Hm; 7 h 

Jürgen 

Anders 

B 4 

23.8.  Anmeldeschluss für 23./24.9. (Hüttenwochenende Fränkische Schweiz  für Kinder) 

Mi.. 

30.8. 

Taubenstein 1692 m, Rauhkopf 1689 m 

Taubensteinhaus 1567 m 

Besuch auf unserer Hütte mit unseren neuen 

Wirtsleuten Martina + Thomas Speicher 

(ohne Gipfel: 550 Hm; dto. mit Seilbahn 80 Hm) 

Mangfallgebirge 

 Spitzingsee 

800 Hm, 4-5 h 

Walter 

May 

B 3 

So.-Fr. 

3. - 8.9. 

Naturpark Puez-Geisler + Fanes  

Höhenwanderungen zwischen 1800 - 3000 m 

mit herrlichen Aussichten, 

in neuen Tourengebieten z.B. Villnößtal, 

Lüsner Joch, Colfosco und Falzarego-Pass 

Standort: Almgasthof „Ütia de Börz“, 2006 m 

HP im DZ; Teilnehmerzahl begrenzt 

Anmeldung bis spätestens 31.5. 

Dolomiten 

Würzjoch  

(Gader-/Villnösstal) 

5-6 h / Tag 

Bernhard 

Schneider 

B 4 

10.9.  Anmeldeschluss für 17.9. (MTB-Radtour im Münchner Südosten) 

Mi. 

13.9. 

Klammspitze 1924 m 

Ab Brunnenkopfhäuser Felspassagen  

Ammergauer A. 

Linderhof         

980 m; 6 h          

Franz     

Mayser 

B 4 

 

Achtung: Kurzfristige Programmänderungen siehe Seite 25 unten !  
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So.   

17.9.. 

Kramer 1985  

Anstieg über die Mittergernspitze  

Abstieg über Stepbergalm  

mittelschwierige, lange Bergwanderung 

Ammergauer A.  

Garmisch 

1200 Hm; 6-7 h 

Alois  

Müller 

B 4 

So. 

17.9. 

MTB-Radtour im Münchner Südosten 

Abwechslungsreiche, nicht immer flache Rundtour 

über 50 km und 300 Hm 

Ausgangspunkt Putzbrunn, Einkehr in Aying  

Ausrüstung: MTB oder geländegängiges Touren- / E-Bike 

Anmeldung bis 10.9. bei Peter Schied 

Peter 

Schied 

Mi. 

20.9. 

Radtour nach Iffeldorf / Seeshaupt 

ab Rosenheimer Platz, Thalkirchen oder 

Großhesseloher Brücke;  

zurück nach München mit der Bahn 

Lkr. M, STA, WM 

München 

ca. 70 km 

Charlie 

Spangler 

R 2 

Sa. 

23.9. 

Weißgrabenkopf 1578m, Haaralmschneid 

1594m, Nesselauer Schneid 1437m 

Aufstieg ab Glockenschmiede über Thorau-

alm und Thoraukopf,  Abstieg über 

Berggasthof Butz´n Wirt nach Brand 

Chiemgauer A. 

Ruhpolding 

1000 Hm; 7 h 

Barbara 

Rasp 

B 3 

Sa./So. 

23./24.9. 

Hüttenwochenende für Kinder in der Fränkischen Schweiz 

Teilnehmerzahl begrenzt 

Anmeldung bis spätestens 23.8. bei Johannes Piller 

Michael 

Lankes/ 

Johannes 

Piller 

Mi. 

27.9. 

Mittenwalder Hütte 1518 m 

gute Einkehr + schöne Aussicht 

Karwendelgeb. 

Mittenwald 

600 Hm; 5 h 

Siegfried 

Meissner 

B 3 

Mi. 

 4.10. 

Hochblasse 1989 m 

Schöne, stille Herbstwanderung 

im Schatten der Hochplatte 

Trittsicherheit erforderlich (I) 

Ammergauer A. 

Graswangtal 

940 Hm; 6 Std 

Jürgen 

Anders 

B 4 

ab Do. 

5.10. 

Skigymnastik 

- siehe Seite 26 - 
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Sa. 

7.10. 

Arbeitstour Spitzinghütte 

Alle Arbeitswütigen und vor allem die regelmäßigen Hüttennutzer 

 – auch die Jugendlichen – sind herzlich eingeladen. 

 Für´s leibliche Wohl wird selbstverständlich gesorgt. 

Wer mitmachen will, bitte kurz Bescheid geben bei  

Wolfgang Meier, Tel. 089/468382 oder w.b.meier@gmx.de 

Wolfgang 

Meier 

Mi. 

11.10. 

Trausnitzberg 1808 m 

(Österreichischer Schinder) 

12 m höher als der bayrische Schinder 

Mangfallgebirge 

Valepp 

908 m; 5 h 

Bernhard 

Schneider 

B 3 

So 

15.10. 

Vom Kofel zum Zahn 1615 m 

Gratwanderung hoch über dem 

Passionsspiellort Oberammergau 

Ammergauer A.  

Oberammergau 

900 Hm; 4 h 

Michael 

Lankes 

B 3 

15.10.  Daten und Anmeldeformular für Skikurswochenende Sterzing auf Website verfügbar 

Mi. 

18.10. 

Hochgern 1748 m 

Aufstieg über Agersgschwendt  

und Hochgernhaus 

Chiemgauer A. 

Marquartstein 

1150 Hm; 6 h 

Bernhard 

Schneider 

B 3 

Mi. 

25.10. 

Rettenbach-Alm 1200 m - Karspitze 1239 m 

Herbstwanderung über dem Inntal 

Start auf 1000 m beim Gasthof 

 Schöne Aussicht in Rettenschöß 

Chiemgauer A. 

Walchsee 

4 - 5 h 

Charlie 

Spangler 

B 3 

Mi. 

8.11. 

Kranzhorn 1368 m 

von Erl-Oberscheiben über Erlersteig 

Chiemgauer A. 

Erl 

900 Hm; 5 h 

Jürgen 

Anders 

B 3 

10.11.  Anmeldeschluss für 2.-4.2.2018 (Freeriding und Skitourenkurs) 

Mi. 

15.11. 

Lenggrieser Hütte 1338 m 

Optional: Seekarkreuz + 160 Hm, + 2 h 

Isarwinkel 

Lenggries 

600 hm; 5½ h  

Siegfried 

Meissner 

B 3 

Mi. 

22.11. 

Huberspitz – Gindelalmschneid 1331 m 

Blick auf Hausham 

Mangfallgebirge 

Hausham 

520 Hm; 5 h 

Simon 

 Meister 

B 3 

Mi. 

29.11. 

Reservetermin 

für ggf. ausgefallene oder zusätzliche Mittwochs-Touren 
 N.N. 
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1.12.  Anmeldeschluss für 4.-7.1.2018 (Skitraining für K/J am Pass Thurn) 

So.   

3.12. 

Skitoureneröffnung 

in den Bayerischen Voralpen 

je nach Schneelage 

Zielfestlegung 

erfolgt zeitnah; 

max. 1000 Hm 

Goggo 

Hofmann 

ST 3 / FT 

5.2.  Anmeldeschluss für Skikurswochenende in Sterzing 

Fr. 

8.12. 

Advent in Neuburg a.d. Donau 

mit Führung durch die Provinzialbibliothek 

+ Besuch des historischen Christkindlmarkts 

Tagesfahrt mit 

Besichtigungen 

Gerti 

May 

W 1 

Mi. 

13.12. 

Akademie der Bildenden Künste 

Werkstatt für Lithographie 

„Entdeckung und Entwicklung der Lithographie“ 

(mit Gelegenheit zur Gestaltung eines Druckes) 

München 

Klaus 

Schrage 

W 1 

So.   

17.12. 

Rotwandreib'n 1884 m 

mit oder ohne Ski 

Mangfallgebirge 

Spitzingsee 

1100 Hm 

Alois  

Müller 

ST 4 / FT 

Mo.   

18.12. 

Weihnachtsfeier 

mit Ehrung langjähriger Mitglieder 

siehe Einladung auf Seite 5 und 40 

Gasthaus 

Gartenstadt 

Beginn 19.30 Uhr 

Edith 

Touet 

Mi.   

20.12. 

Lockeres Einschwingen in St. Johann 

(alternativ: Waidring/Steinplatte) 

Traditionsveranstaltung, von Gerhard Touet 

an seinen Schwiegersohn übergeben  

Kitzbühler Alpen 

St. Johann i.T. 

Günter 

Fichtel 

Do. 

28.12 

Skitour im Ahrn- oder Reintal 

je nach Schneelage 

Ahrntal  
Bruneck  

1400 Hm; 5h  

Johannes 

 Gerner 

ST 4 / FT 

    

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 2018!  

 

Do.-So 

4.-7.1. 

Skitraining für Kinder und Jugendliche am Pass Thurn 

 Pension Schachernhof 

Wichtige Detail-Informationen auf Seite 38/39 

Johannes 

Piller 
 

AK 
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Sa./So. 

Jan./Feb. 

(Anreise 

ab  Do. 

möglich) 

Skikurswochenende in Sterzing 

 – Hotel Lamm – 

zusätzlich (bei mindestens 5 Teilnehmern): 

Skitraining für Kinder und Jugendliche 

Der genaue Termin und das Anmeldeformular werden ab 15.10.2017 

 auf unserer Website veröffentlicht und an Interessenten per E-Mail versandt. 

 Bei Interesse bitte E-Mail-Adresse an Peter Schied senden! 

Wichtige Detail-Informationen auf Seite 38 

Peter 

Schied 
 

AK 

Mi. 

10.1. 

Buchsteinhütte 1260 m 

ob uns die Wirtsleut’ 

nach fast 2 Jahren schon vermissen? 

*) WP Winterstube 

Mangfallgebirge 

Kreuth* 

450 Hm; 4 h 

Walter 

May 

B 3 

So 

14.1. 

Wallberg, Bergstation 1620 m 

leichte Skitour, 

Abfahrt auf nicht präparierter Piste 

Mangfallgebirge 

Rottach-Egern 

850 Hm; 3-4 h 

Michael 

Lankes 

ST 3 

14.1.  Anmeldeschluss für 18.-21.2.2018 (Skitouren in der Wattener Lizum) 

Mi. 

17.1. 

Eibseerunde 

mit Zugspitzblick 

Wetterstein 

Obergrainau 

350 Hm; 4-5 h 

Siegfried 

Meissner 

B 3 

Mi. 

17.1. 

Voll im Trend – Skitourenabend 

Kolbensattelhütte 1258m 

unschwierige Skitour 

im präparierten Pistenbereich 

Ammergauer A. 

Oberammergau 

300 Hm; 1 ½ h 

Joachim 

Schreyer 

ST 3 

So. 

21.1. 

Seekarrunde 1601 m 

von der Winterstube auf das Seekar, über 

Schönberg und Buchsteinhütte zurück 

*) WP Winterstube 

Mangfallgebirge 

Kreuth* 

1200 Hm; 6 h 

Alois 

Müller 

ST 5 / FT   

Mi. 

24.1.  

Taubenberg 896 m                                        

Je nach Schneelage 

von Oberwarngau oder Gotzing                          

Lkr. MB 

Warngau 

200 Hm; 2½  h 

Franz 

Mayser 

B 3 

Mi. 

31.1. 

Skitour 

in den Bayerischen Voralpen 

je nach Schneelage 

Mit Einkehrmöglichkeit 

Zielfestlegung 

erfolgt zeitnah; 

max. 1000 Hm 

Goggo 

Hofmann 

ST 3 / FT 



Bergbund-Mitteilungen Nr. 18  –  Jahresausgabe 2017 

35 

1.2.  Anmeldeschluss für 17./18.3. (Skitraining für K/J am Pass Thurn) 

Fr.-So. 

2.-4.2.  

Freeriding und Skitourenkurs 

Verbindliche Anmeldung bis 10.11.17 

Wegen Reservierung max. 10 Teilnehmer 

Radstädter 

Tauern 

Obertauern 

Gottschallalm 

Ludwig + 

Alois 

Müller 

AK 

4.2.  Anmeldeschluss für 3./4.3. (Skitouren in Südtirol / Flading) 

Mo. 

5.2. 

"Fotografische Meister-Werke" 

Fotos unserer Tourenteilnehmer 2017; 

gesammelt und unterhaltsam präsentiert 

von Ingrid und Simon Meister 

Gasthaus 

Gartenstadt 

ab 19.00 Uhr 

Dauer: ca. 75 min. 

+ Pausen 

Ingrid 

+Simon 

Meister 

    

Mi. 

7.2.  

Pisteln in Kössen 

alternativ: Alpbach (je nach Schneelage) 

Kaisergebirge 

Kössen 

Erich 

Seeberger 

So. 

11.2. 

Skitour im Sellrain 
je nach Schneelage 

Stubaier Alpen 

Gries 

ca. 1100 Hm 

Johannes 
Gerner 

ST 4 / FT 

Di. 

13.2. 

Faschingsdtg. 

Voll im Trend – Skitourenabend 

Kreuzeckhaus  –  1652 m 

zum Faschingstreiben am Hausberg 

entlang der Skipiste 

Wettersteingeb. 

Garmisch-P. 

950 Hm; 3½  h 

Joachim 

Schreyer 

ST 3 

Mi. 

14.2.  
Aschermittw. 

Reservetermin 

für ggf. ausgefallene oder zusätzliche Mittwochs-Touren 
 N.N. 

So.-Mi. 

18.-21.2. 

Skitouren in der Wattener Lizum 

Übernachtung Lizumer Hütte 

Ziele je nach Wetter- und Schneelage 

max. 7 Skitourenteilnehmer  

Für die Hüttenreservierung ist eine Anzahlung 

mit der Anmeldung bis 14.1. erforderlich 

 900-1500 Hm 

je 3-5 h 

Goggo 

Hofmann 

ST 4  

FT 

Di. 

20.2. 

Voll im Trend – Skitourenabend 

Drehmöser 9  –  1310 m 

unschwierige Skitour 

im präparierten Pistenbereich 

Wettersteingeb. 

Garmisch-P. 

450 Hm; 2 h 

Joachim 

Schreyer 

ST 3 
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20.2.  Anmeldeschluss für 14.-19.3. (Skitouren in Südtirol / Ahrntal) 

Mi. 

21.2. 

Pisteln Garmisch –Classic Gebiet 

Hausberg / Kandahar / Osterfelder und 

Aussichtspattform AlpspiX 

Wettersteingeb. 

Garmisch 

Günter 

Fichtel 

Mi. 

28.2. 

Walchsee                                               

Miesbergrunde Langlauf klassisch  

Tirol 

Walchsee 

14 km 

Franz 

Mayser 

LL 2 

Sa./So.   

3./4.3.. 

Skitouren im Ratschingstal ab Flading 

Hohe Kreuzspitze 2740 m 

Kleine Kreuzspitze 2518 m 

Anmeldung bis 4.2. 

Stubaier Alpen 

Ratschings 

 1300 Hm  

Alois  

Müller 

ST 5 / FT   

Mi. 

7.3. 

Reservetermin 

für ggf. ausgefallene oder zusätzliche Mittwochs-Touren 
 N.N. 

Mi. 

14.3. 

Gamskogel 1449 m 

Rundtour via Brentenjoch 

Schneerosengebiet 

Kaisergebirge 

Kufstein 

1000 hm; 6 h 

Jürgen 

Anders 

B 3 

Mi.-Mo. 

14.-19.3. 

Skitouren in Südtirol 

Übernachtung in Talpension 

Ziele je nach Wetter- und Schneelage 

max. 7 Skitourenteilnehmer 

LL, Pisteln und Rodeln ist (nicht nur) für 

Begleitpersonen möglich 

Anmeldung bis 20.2. 

Dolomiten 

Ahrntal/ 

Weißenbach 

je 900-1800 Hm 

je 3-6 h 

Goggo 

Hofmann 

ST 4 – 5 

FT 

Sa.-So. 

17./18.3. 

Skitraining für Kinder und Jugendliche am 

Pass Thurn 

Pension Schachernhof 

Wichtige Detail-Informationen auf Seite 38/39 

Johannes 

Piller 
 

AK 

Sa.-So. 

17./18.3. 

    

Di. 

20.3. 

Voll im Trend – Skitourenabend 

Taubensteinhaus 1567 m 

unschwierige Skitour 

im unpräparierten Gelände 

Mangfallgebirge 

Spitzingsee 

450 Hm; 2 h 

Joachim 

Schreyer 

ST 3 
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Mi. 

21.3. 

Mit dem Bayernticket nach Augsburg                                                  

Stadtkultur- und Industriegeschichte 

Tagesfahrt mit 

Besichtigungen 

Franz 

Mayser 

W 1 

Mi. 

28.3.  

Karwoche 

Schiffleutwanderweg 

        Geschichte der Neubeurer Innschifffahrt 

Kulturwanderung 

Inntal 

Neubeuern 

12 km; 5 h 

Simon 

Meister 

W 2 

2.4.  Anmeldeschluss für 8.4. (Skirennen Wendelstein) 

Mi. 

4.4. 

Osterwoche 

Reservetermin 

für ggf. ausgefallene oder zusätzliche Mittwochs-Touren 
 N.N. 

Mi. 

11.4 

Thanninger Weiherkette  

und Spatenbräufilze 

Frühlings-Rundwanderung 

Lkr. TÖL 

Thanning 

10-12 km, 3-4 h 

Gerti 

May 

W 2 

Mi. 

18.4. 

Sulzberg 1117 m 

Aussichtsreicher Eckpfeiler  

vor dem Inntal-Dreieck 

Mangfallgebirge 

Brannenburg 

5-700 Hm; 4-5 h 

Walter 

May 

B 3 

So. 

8.4. 

Abschluss-Skirennen am Wendelstein 

zu Gast bei der Sektion Bergbund Rosenheim 

Mangfallgebirge 

Mitteralm 

Johannes 

Piller 

Ziel: Abschluss der Skisaison / gemütliches Beisammensein. 

Voraussetzung: Umsetzung des in den Skikursen erlernten Wissens 

(kein perfekter Fahrstil, nur Schnelligkeit entscheidet) 

Einteilung: Kinder nach Altersklassen, Ausrüstung: Ski, Helm 

Übernachtung: auf der Mitteralm ist möglich;  

Es ist geplant, zusammen bei Brotzeit und Getränken den Abschluß der Saison zu feiern 

 und den Sommer zu begrüßen, auf dass der nächste Winter kommen möge. 

Anmeldung: per E-Mail an Johannes Piller bis 17.4.2017 bzw. 2.4.2018 

Mi. 

25.4.  

Loisachmoos  

und Reindlschmiede 

Frühlings-Rundwanderung 

Lkr. TÖL 

Bad Heilbrunn 

10-12 km, 3-4 h 

Gerti 

May 

W 2 

 

…Fortsetzung Seite 42 (Nachträge für Jan. – März 2018) 

 

Mo. 

14.5. 

Vorschau: 

Mitgliederjahresversammlung 2018 

Gasthaus 

Gartenstadt 

Beginn 20.00 Uhr 
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Wichtige allgemeine Informationen zum Programm des Skireferats 
 

Liebe Ski-, Bike- und Kletterfreunde, liebe Kinder, Jugendliche und Eltern! 
 

Das Skireferat bietet wieder spezielle Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche an. – Außer-

dem gibt es im allgemeinen Programm des Skireferats und auch der Sektion einige Veranstaltun-

gen, an denen auch Eltern mit ihren Kindern teilnehmen können. Bike-begeisterte Jugendliche 

könnten beispielsweise bei unseren Mountainbike- und Straßentouren mal richtig Gas geben. 
 

Zu unseren Skikursen: Um die Organisation zu erleichtern und Eure Wünsche (Zimmer, Kurs-

einteilung) besser berücksichtigen zu können, bitten wir Euch dringend, die in den folgenden Ab-

schnitten aufgeführten Informationen zur Kenntnis zu nehmen, alle Bedingungen zu beachten und 

insbesondere die angegebenen Anmeldetermine einzuhalten. Nur dann ist es uns auch möglich, 

genügend Skilehrer zu akquirieren und homogene Gruppen zu bilden. 
 

An dieser Stelle bitte ich euch wieder, uns Eure E-Mail-Adresse(n) und auch ggf. Änderungen 

mitzuteilen. Schickt sie einfach an johannespiller@web.de . 
 

Ein schönes und verletzungsfreies Jahr wünscht Euch 
 

Joachim Schreyer (Skireferatsleiter und Jugendreferent) 

 

 

Wichtige Detail-Informationen zum Skikurswochenende in Sterzing 
 

 Zielgruppe: Skikurs für alle Vereinsmitglieder im Alter von 7 bis 80+;  Training für Kinder/Ju-

gendliche wird ab 5 Teilnehmern durchgeführt 

 Inhalt/Ziel des Skikurses: Gemeinsames Skifahren in der Gruppe unter Anleitung eines/r 

erfahrenen Skilehrers/-lehrerin (DSLV-geprüft) mit dem Ziel, durch Tipps und Aufgaben das 

eigene Fahrkönnen zu stabilisieren und zu verbessern. 

 Skifahrerische Voraussetzungen: Sicheres Beherrschen einer parallelen Skitechnik in 

mittelsteilen Hängen 

 Übernachtung: Hotel Lamm, Neustadt 16, I-12365 Sterzing, Preis pro Person im DZ mit HP 

ca. 65 € / Nacht 

 Liftkosten: 2-Tageskarte: Erwachsene ca. 55 €; Kinder/Jugendliche ca. 35 € 

 Kursgebühr – Erwachsene: 15 € ; Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre: keine 

 Anmeldung bis zum 5.12.2017 bei Peter Schied ausschließlich mit dem Original-Anmelde-

formular. Dieses kann von unserer Website heruntergeladen oder auch per E-Mail angefor-

dert werden und ausgefüllt per E-Mail oder Post zurückgesandt oder persönlich abgegeben 

werden. 
 

 

Wichtige Detail-Informationen zum Skitraining am Schachernhof 
 

 Zielgruppe: Skitraining für Kinder (ab 7 Jahren) und Jugendliche des Vereins, die Spaß am 

Skifahren haben. 

 Inhalt/Ziel des Skikurses: Sportliches Skifahren altersgerecht erlernen und trainieren durch 

schrittweises Verbessern des vorhandenen Könnens. Problemloses, situationsgerechtes Ski-

fahren auf und abseits der Piste ist das Ziel.  Die Teilnehmer werden entsprechend ihrem 

Können und ihren skifahrerischen Neigungen in Gruppen aufgeteilt. Bei ausreichendem Inte-

resse kann auch tageweise ein Slopestyle-Training angeboten werden (mit Kostenbeteiligung). 

 

mailto:johannespiller@web.de
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 Skigebiet: Das Skigebiet umfasst den Pass Thurn und das gesamte Kitzbüheler Skigebiet.  

 Termine: Es gibt zwei Termine – einen 4-Tagestermin in den Weihnachtsferien und einen 

Wochenendtermin im März - siehe vorstehend im Programm. 

 Allgemeine und skifahrerische Teilnahme-Voraussetzungen:  

- Alter: Schulkinder ab 7 Jahren 

 - Skitechnisches Können: Fortgeschrittene Skifahrer, die Schlepplift fahren sicher beherr-

schen und auch ohne Begleitung Erwachsener Sessellift fahren können. Auch schwie-

rigere Pistenabschnitte sollten sicher in paralleler Skistellung bewältigt werden können.  

  Die Ausrüstung muss für das Erlernen aktueller alpiner Skitechniken geeignet sein. Vor 

Kursantritt sind die Bindungseinstellung sowie die richtige Länge der Skier und Skistöcke 

zu überprüfen. Für Südtirol besteht Helmpflicht. 

 Aufsichtspflicht: Bei Anwesenheit begleitender Eltern oder verantwortlicher Begleitperso-

nen obliegt ihnen außerhalb des Skitrainings/Skikurses die Aufsichtspflicht!  

 Teilnahme (beide Termine): Kinder ab 7 Jahren mit Eltern, soweit die Kinder elterliche 

Betreuung benötigen – ansonsten ist eine Unterbringung der Eltern im Schachernhof nicht 

garantiert (siehe auch Übernachtung) 

 Teilnehmerzahl: Max. 35 Kinder/Jugendliche; die Vergabe der Plätze erfolgt nach Eingang 

der Anmeldungen. 

 Kurskosten: Das Skitraining ist für Bergbundmitglieder gebührenfrei. 

 Liftkosten Kinder/Jugendliche: 4-Tageskarte ca. 81,50 €, 2-Tageskarte ca. 35,50 € 

 Übernachtung der Teilnehmer: Pension Schachernhof, Spielbichl 1, A-5730 Mittersill, 

www.schachernhof.at, Jugend- u. Familienpension mit gehobenem Standard, ca. 28 € / 

Nacht und Person im Mehrbettzimmer mit HP. Preise für Erwachsene und Begleitpersonen 

auf Anfrage. 

Übernachtungen für Eltern oder Begleiter von Teilnehmern werden nur für den 

Schachernhof organisiert entsprechend der verfügbaren Zimmerkapazität. Vergabe der 

Übernachtungsplätze im Schachernhof nach Eingang der Meldungen - wobei Eltern/Begleiter 

jüngerer Teilnehmer  Vorrang bei der Übernachtungsplatzvergabe haben. Sollten bei kom-

pletter Auslastung des Schachernhofs noch zusätzlich Quartiere benötigt werden, müssen 

diese von den betreffenden Eltern/Begleitern selbst organisiert werden. Kontaktdaten von 

Übernachtungsbetrieben können ggf. zur Verfügung gestellt werden. 

 Anreise (beide Termine): Individuell am 1. Tag morgens, Treffpunkt 8.30 Uhr, Parkplatz 

Resterhöhe 

 Anmeldetermine: Für Weihnachten spätestens 1.12.2017 und für März: 1.2.2018 

 Anmeldung  ausschließlich per E-Mail an Birgit Blank: biblank@me.com mit folgenden 

Daten: Name, Vorname, vollständiges Geburtsdatum, Bergbundmitglied (ja/nein), 

Skifahrerisches Können (Bei Fragen auch telefonisch erreichbar unter Tel. 0173 / 9916202) 

 Anzahlung: Bei der Anmeldung ist eine Anzahlung von 20 € pro Teilnehmer zu leisten. 

 
 

 

 

 

mailto:biblank@me.com
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Einladung 

zu unserer Weihnachtsfeier 

        mit Ehrung der Vereinsjubilare 

am Montag, 18. Dez. 2017 

Beginn:  19.30 Uhr 

im Gasthaus Gartenstadt, Naupliastr. 2 
 

Edith 

 

 

5.-8.1.2017  Skitraining für Kinder und Jugendliche am Pass Thurn 
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Mitgliederentwicklung bis 15.3.2017
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Junioren

Kinder/Jugendl.

 

 

 

 

2016/17* 

 

 

Die Sektion Bergbund  

gedenkt in Ehren 

ihrer verstorbenen Mitglieder 

 

Kalkum Siegfried 82 Jahre 

Ehrenschwendner Alfred 87 Jahre 

Wörle Ernestine 87 Jahre 

Strell Heinz 87 Jahre 

Besl Ludwig 78 Jahre 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sellmaier Franz 93 Jahre 

Amann Erhard 80 Jahre 

Kagermaier Karl 82 Jahre 

Thaler Johann 73 Jahre  

Kraus Manfred 55 Jahre 

Haiberger Emma 95 Jahre 
 

*) seit Redaktionsschluss der Mitteilungen Nr. 17, 

soweit der Geschäftsstelle gemeldet 
 

Wir gedenken auch all jener 

Mitglieder, deren Ableben uns  

(bisher noch) nicht bekannt ist. 

 

 

Insbesondere gedenken wir 
 

Franz Sellmaier, Gründungsmitglied, ehem, Jugendleiter und 2. Vorsitzender 

Heinz Strell  und  Emma Haiberger, Gründungsmitglieder  

 

 

 

 

Mitgliederstatistik zum 15.3.2017 
 

Am 15.3.2017 betrug der Mitgliederstand 1946, davon OG Mü.-Pasing 174 und OG Bad Reichenhall 238. 
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…Fortsetzung von Seite 37 (Tourenprogramm-Nachträge für Jan. – März 2018) 
 

So. 

7.1. 

Hinteres Sonnwendjoch 1986 m  

Versteckter Klassiker mit schönem Panorama 

Mangfallgeb. 

Ursprungtal 

1200 Hm 

Torsten 
Müller 

ST 4 / FT 

So. 

25.2. 

Ammergauer Hochplatte 2082 m  

Lange Skitour durch spannendes Gelände  

Ammergeb. 

Graswangtal 

1500 Hm 

Torsten 
Müller 

ST 5 / FT 

So. 

11.3. 

Ponten 2044 m 

Einfache Tour mit schöner Abfahrt 

Allgäuer A. 

Schattwald 

1000 Hm 

Torsten 
Müller 

ST 4 / FT 

 
 

Skitraining für Kinder und Jugendliche 
auf dem Schachernhof am Pass Thurn vom 5.1 - 8.1.2017 

– Bericht von Skilehrerin Nicola Schreyer – 

– mit Fotos von Michael Lankes; siehe auch Seite 40  – 

 

Nachdem wochenlang fast der gesamte Alpenraum mit eher weniger Schnee gesegnet 

war, hatten wir das Glück unsere Skifreizeit mit einem Powder vom feinsten starten zu 

können. Gleich am Ankunftstag konnten wir die Abseitshänge unsicher machen und 

unsere Lines in den unverspurten Schnee ziehen. Damit die Kinder und Jugendlichen 

bei solchen Unternehmungen die Gefahren besser einschätzen können, gab es abends 

ein Lawinenvideo, das die gefährlichsten Lawinenabgänge vorstellte und zeigte, worauf 
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man achten muss, wenn man sich abseits der Piste bewegt. Auch die FIS Pistenregeln 

wurden ausführlich vorgestellt, damit ein friedliches Miteinander auf den Hängen 

gewährleistet ist. 
 

Wie immer wurden wir von Frau Langer und ihrer Gehilfin Martina morgens und abends 

mit einer deftigen österreichischen Küche verwöhnt und konnten so wohlgenährt und 

gestärkt in den Tag starten. Anders hätten wir die Tage in der Kälte wahrscheinlich nicht 

lange überstanden. Bei eisigen Temperaturen bis zu -20° C mussten wir keine Angst 

haben, dass uns der gerade frisch geschneite Schnee so schnell wieder davon schmilzt. 

Die als Begleitung mitgereisten Eltern (Gruppenfoto oben) 

unternahmen währenddessen – wie üblich – wieder einige Skitouren. 
 

Abends wurden bis spät in die Nacht Spiele gespielt, von Mäxchen bis zu ewig 

andauernden Kartenrunden. Schließlich ist jeder müde und zufrieden ins Bett gefallen 

und am nächsten Tag ging es gewohnt früh raus. 
 

Alles in allem hatten wir eine perfekte Zeit mit viel Spaß und tollen Erlebnissen. 

Ein großer Dank geht an Johannes Piller und Birgit Blank für die großartige Organisati-

on und Mühe, die sich die beiden gemacht haben, damit die Skifreizeit zustande kommt.  
 

Wir freuen uns schon auf das nächste Mal im März! 

 

 
Das Team  

(v. l. n. r.): 
 

 

Philipp Müller-

Rees 
 

Nick Almstedt 
 

Nicola 

Schreyer 
 

Johannes 

Piller 
 

Sylvester 

Blank 
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Dolomitenwandertage im Peitler/Puez-Naturschutzpark 
 

Kleiner Peitlerkofel 2.813 m, Plose 2.445m u.a. 
 

4. - 8.9.2016  

– Bericht von Bernhard Schneider mit Fotos der Teilnehmer–  

Standort Würzjoch, 19 Teilnehmer, siehe auch innere Umschlagseite vorne 
 
1. Tag: Monte Costaces, 2.120 m: Unsere erste 

Wanderung führt uns von unserem Standort, dem 
Hotel-Almgasthof Ütia de Börz auf dem Würzjoch 
(2.006 m) auf einem Wiesensteig zum Monte Cos-
taces. Da wir uns über der Baumgrenze bewegen, 
haben wir eine Rundumsicht auf den Peitlerkofel, 
die Villnößer Geisler, die Plosegipfel und die Pfun-

derer und Zillertaler Berge. Der Abstieg 
erfolgt über schon herbstliche Wiesen zu 
einer privaten Almhütte (seine eigene, wo 
er uns mit Speck, Käse, Rotwein u.a. be-
wirtet; Anm. d. Red.) und nach einer sonni-
gen Rast kehren wir zum Hotel zurück. 
Von der Ankunft bis zur Abreise werden 
wir zuvorkommend von den Wirtsleuten 
Promberger betreut und verwöhnt. 
 

 
 

2. Tag: Kl. Peitlerkofel, 2.813 m: Eine Tour auf den Peitlerkofel ist heute unser Ziel. 

Vom Hotel aus folgen wir dem Wanderweg 8 in südwestlicher Richtung zur Fornella 
Alm. Die gewaltigen Nordwände des Peitlerkofels stets vor Augen geht es über einen 

schmalen Steig zum Einstieg in die Peitlerscharte 
(Dolomiten-Höhenweg 2), der hier identisch ist mit 
dem Günther-Messner-Steig. In den Schutthalden 

blüht noch der Alpenmohn und ab der Peitler-
scharte 2.357 m sind immer wieder Edelweiß 
zu sehen. Nach einer kurzen Rast in der Peit-
lerscharte geht es auf der Südseite in Serpen-
tinen zügig bergauf und abschließend in einer 
weiten Querung hinüber zum Gipfelkreuz des 
Kl. Peitlerkofels. Von hier aus haben wir eine 
herrliche Rundumsicht auf die 3 Plosegipfel, 
die Naturschutzgebiete Senes und Fanes, 
weiter bis zum Col di Lana und nach Süden 



Bergbund-Mitteilungen Nr. 18  –  Jahresausgabe 2017 

45 

hin auf das gesamte Geisler-Massiv. – Nach ausgiebiger Gipfelrast steigen wir auf der 
Anstiegsroute ab zurück zum Würzjoch. 
 
3. Tag: Halslhütte – Plose/Monte Telegrafo, 2.486 m: Die Wanderroute führt auf dem 

Europa-Wanderweg Nr. 4 erst Richtung Schatzerhütte, weiter auf einem Zirbelkieferweg 
und über bewaldete, z.T. gesicherte Pfade in Hangstufen hinauf in schönstes Almen-
gelände. Ab hier wandern wir schräg ansteigend durch die Südhänge des Gablers Rich-
tung Plosehütte 2.445 m. Die Aussicht von der Terrasse ist zwar sehr schön und beein-
druckend, da es aber sehr windig ist, lassen wir uns lieber in der warmen Gaststube be-
wirten. – Auf der Anstiegsroute geht es zurück zur Halslhütte. 
 
4. Tag: Gömajoch, 2.111 m: Vom Hotel aus führt 

uns ein Almweg in die unter den Peitlerabbrüchen 
liegende „Steinerne Stadt“, ein Gewirr riesiger 
Steinblöcke und in einen naturbelassenen Zirben-
wald. Der romantische Weg windet sich hier berg-
auf und bergab durch das Wirrwarr von gewaltigen 
Felsblöcken bis zu den bewirtschafteten Göma 
Almwiesen. 
Der Anstieg zum Gömajoch ist zwar schweißtrei-

bend, wir werden aber durch eine herrliche 
Aussicht belohnt. Zur Mittagseinkehr stei-
gen wir Richtung Puez zur Ütia Vaciara ab 
und werden auf der sonnigen Terrasse 
bestens bedient. – Auf dem Rückweg 
legen wir auf dem Gömajoch nochmals 
eine entspannte sonnige Rast ein und 
wandern dann bei guter Laune zurück zum 
Würzjoch. 
 

5. Tag: Monte Muro, 2.330 m: Die Wettervorhersage für unsere letzte Wanderung 

konnte nicht besser sein. Nach dem letzten reichhaltigen Frühstück und nachdem das 
Reisegepäck gut in den Autos verstaut ist, fahren 
wir hinab zum Pe de Börz und starten von hier zur 
neu erbauten Maurerberghütte, 2.157 m. Der Auf-
stieg führt an der Hütte vorbei über Wiesenwege 
hinauf zum Gipfel des Monte Muro. Die Gipfelrast 
genießen wir bei Sonnenschein und guter Rundum-
sicht. Die Wanderziele der letzten Tage können wir 

von hier aus 
noch einmal 

betrachten 
und uns über 
die vollbrachten Leistungen der letzten Tage 
gratulieren. Auf dem Rückweg kehren wir in der 
Maurerberghütte ein und werden auf der Terrasse 
gut versorgt.  
Auf der Forststraße geht es zurück zum Parkplatz 

und die einzelnen Fahrgemeinschaften treten auf 

unterschiedlichen Routen die Heimreise an. 
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Kleine Auswahl unserer beliebten Mittwochstouren 
 
 

Unsere Mittwochstouren erfreuen sich stets großer Beliebtheit. Im Berichtszeitraum fan-

den von 45 angebotenen Touren 31 statt. Die durchschnittliche Anzahl der Teilnehmer 

lag bei 16, der Höchstwert bei 30 (Rundwanderung Osterseen). 
 

Bei den angebotenen Bergtouren (meist B3) betrugen die veranschlagte Höhendifferenz 

und Gehzeit durchschnittlich 720 Hm bzw. 5 h, max. 1100 Hm bzw. 7 h (Notkarspitze). 
 

Um auch Mitglieder zu berücksichtigen, die nicht mehr so gut zu Fuß sind (oft 80+), bie-

ten wir gelegentlich auch Flachland-Wanderungen mit Schwerpunkt Natur, Kultur, Kunst, 

Geschichte etc. an. Diese sind dann meist besonders gut besucht (über 20 - 30 TN). 
 

 

6.4.2016 Pflegersee 850 m und Ruine Werdenfels (J.F.)  

13 Teilnehmer, das war wohl eine Glückszahl, denn trotz Regenansage blieb es tro-

cken.  Von Farchant stiegen wir, vorbei an ausgeprägten Buckelwiesen, zum idyllischen 

Pflegersee. Wir bestaunten die Riesenkarpfen, ohne sie im gemütlichen Gasthaus zu 

verspeisen. Über die Ruinen, der etwa im Jahr 1200 vom Hochstift Freising erbauten 

Burg Werdenfels, wanderten wir zurück nach Farchant. 

 

20.4.2016, Heuwinkelkapelle und Osterseenrunde (G.M.):  

Bei herrlichem Frühlingswetter starteten wir (30 TN) in Iffeldorf die Wanderung um die 

Osterseen. Zunächst stiegen wir den Hügel zur Heuwinkelkapelle hinauf. Im 18. Jh. 

wurde sie von Wessobrunner Meistern mit 

Rocaille-Stuck ausgestattet. An diesem Tag 

erfreute sie uns mit frisch renoviertem Inneren 

und einem herrlichen Ausblick auf die aus 19 

größeren Seen bestehende Seenplatte.  

Am Fohnseeparkplatz begannen wir schließ-

lich unsere Rundtour. Vom nördlichen Ufer der 

Osterseen hatten wir immer wieder schöne 

Ausblicke auf die noch mit Schnee bedeckten 

Berggipfel. In Iffeldorf kehrten wir ein, genossen das gute Essen, die Aussicht und die 

wärmende Sonne auf der Terrasse. Anschließend setzten wir unsere Rundtour fort und 

kamen fast am Ende unserer Wanderung an der „Blauen Gumpe“, vorbei. Auf der 

Terrasse des Fohnseestüberls ließen wir diesen schönen Frühlingstag ausklingen. 

 

30.4.2016, Ammersee-Radltour (C.S.): 

Sonniges Wetter hatte 13 Radler nach Herr-

sching zur Tour rund um den Ammersee ge-

lockt. Richtung Breitbrunn ging es zunächst 

ca. 250 Hm bergauf, danach genüsslich hin-

ab nach Stegen am See-Nordende. Naturnah 

ging die Weiterfahrt am Westufer bis Dießen 

mit schönem Blick von der Strandpromenade 

über den blauen See. Appetit und Freude auf 

ein Bier gab kräftigen Auftrieb zum Spurt 
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nach Raisting in den Gasthof zur Post zum wirklich guten Essen im schattigen Biergar-

ten. Auf der Route nach Herrsching hatten wir viele prächtige Blicke auf die schneebe-

deckte Bergkette. Am Ostufer entlang mussten kleinere Wasserläufe durchfahren wer-

den, nur einer von uns wurde dabei ein wenig nass! Am Ende der 55 km langen Tour 

freuten wir uns alle über den schönen Tag und die Bewirtung in einem Herrschinger 

Terrassencafe. 
 

NAMENSKÜRZEL:   

C.S. = Charlie Spangler G.M. = Gerti May J.F. = Jörg Friedrich 

Sg.M. = Siegfried Meissner F.M. = Franz Mayser W.M. = Walter May 

 

25.5.2016, Farrenpoint 1.274 m (W.M.): Auf dieser aussichts- und blumenreichen 

Rundtour wanderten wir 13 Teilnehmer über 700 Hm vom Jenbachtal bei Bad Feilnbach 

über Rampoldalm, Schuhbräualm und Mitterberg zum Farrenpoint (Einkehr dort oben in 

der Huberalm). Ein besonderes Erlebnis war die Begegnung mit einem zunächst fried-

lichen, dann aggressiven Auerhahn (siehe Foto Seite 21). 

 

31.8.2016, Notkarspitze 1.889 m (Sg.M.) Zu Elft brachen wir am Ettaler Sattel zu der 

3-Gipfel-Tour über 7 h und 1.100 Hm auf. Erste 

Rast war auf dem Ochsensitz, dann ein kurzer 

Abstieg und hinauf zum Ziegspitz, schließlich 

das Finale zur Notkarspitze. Schöne Aussicht 

ins Ammertal, Ester- und Wettersteingebirge. 

Nach der Gipfelrast ging es über das Hasen-

jöchl zur Hütte des Schafwolljankerzuchtver-

eins und weiter im Abstieg durch die Gießen-

bachklamm (sehr schön und erfrischend). 

 

3.8.2016, Schwarzenkopf 1.818 m – Hupfleitenjoch – Höllental (J.F.): 

Wetterbedingt hatten wir die Tour um eine Woche verschoben, aber das hatte sich ge-

lohnt. Bei wolkenlosem Himmel fuhren wir 18 Teilnehmer mit der ersten Kreuzeckbahn 

hoch. Der nordseitige Aufstieg zum Hupfleitenjoch führte uns durch eine bunte Blumen-

vielfalt. Mit einer kurzen Schrofenkletterei waren wir rasch auf dem Schwarzenkopf mit 

grandioser Aussicht auf Höllentalferner und Zugspitze (li.), Riffelspitzen (mi.) und 

Waxensteinkamm (re.). Der Abstieg ins Höllental, zunächst steil, dann immer an den 

teilweise seilversicherten Wänden entlang zu den nicht bewirtschafteten Knappenhäu-
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sern. Auf guten Wegen erreichten wir die ganz neu erbaute Höllentalangerhütte. Wir 

konnten draußen sitzen, schauten uns dann aber noch die herrlichen Räumlichkeiten 

der neuen Hütte an. Nach guter Brotzeit mit flotter Bedienung ging es dann weiter hinab 

durch die wie immer spektakuläre Höllentalklamm nach Hammersbach. Hier endete 

unsere doch recht lange Rundtour in einem Cafe. 
 

26.10.2016, Bayerische Landesausstellung „Bier in Bayern“ (F.M.): Am Besuch 

dieser Ausstellung im Kloster Aldersbach nahmen 26 Bergbündler teil (d. Red.). 
 

9.11.2016, Gern und Moosach (F.M.): Dieser „Stadtspaziergang im Münchner Nordwe-

sten mit Stadtteil- und Industriegeschichte“ erreichte mit 25 Leuten die dritthöchste Teil-

nehmerzahl (d. Red.). 
 

11.1.2017, Pfliegeleck 1.106 m und Riederstein 1.207 m (W.M.): Wegen starken mor-

gendlichen Eisregens gab es etliche Absagen. So ging es mit nur 10 Teilnehmern vom 

Schloss Tegernsee über die Sonnleiten hinauf zum Pfliegeleck und dann weiter zum 

Berggasthof am Galaun. Zuvor stiegen wir aber 

noch auf dem steilen Kreuzweg hoch zum Rieder-

steingipfel und -kircherl mit seiner herrlichen Aus-

sicht. – Nach der Einkehr ging es zuerst direkt 

bergab nach Süden (Foto) und dann auf dem Hö-

henweg Rottach-Tegernsee mit einigen Gegen-

steigungen zurück nach Tegernsee mit Kaffee-

Einkehr im Bräustüberl. – Auf der ganzen Strecke 

über 600 Hm hatten wir übrigens bei hochwinter-

lichen Verhältnissen gutes, teils sonniges Wetter 

und herrlich griffigen Schnee (völlig ungewohnt sogar auf dem Kreuzweg zum Gipfel). 

 

8.3.2017, Dominikus-Zimmermann-Höhenweg (G.M.): 
 

 „Diese Gelegenheit sollte man beim Schopf packen und sie 

auch unserer Mittwochsgruppe anbieten!“, so dachte ich mir am 

Ende des Jahres und führte bald ein paar Telefonate… . 
 

Und so kam es, dass wir (21 TN) uns in 

Geltendorf am S-Bahn-Bahnhof trafen 

und auf direktem Wege nach Eresing 

wanderten. Es war zwar ein bisschen 

kühl, doch ansonsten trocken. An der 

Türe der außen schon frisch renovier-

ten St.-Ulrich-Kirche empfing uns Herr 

Resch und führte uns ins Innere. Hier 

wird noch bis Ende des Jahres gearbei-

tet. Wer es sich zutraute, durfte mit ihm die steilen Stufen des 

Baugerüstes nach oben bis unter den „Kirchenhimmel“ steigen.  

Dort erzählte er uns über die spätgotische Kirche aus dem 15. 

Jh. und dem Wirken von Dominikus Zimmermann, nach dessen 
 

…Fortsetzung Seite 61 
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Vorteile einer Mitgliedschaft bei der DAV Sektion Bergbund  
 

 Mitgliedschaft im weltweit größten Bergsteigerverband mit über 1 Mio. Mitgliedern 

 Mitgliederrechte/Vergünstigungen auf über 2000 europäischen Berghütten 

 Versicherungsschutz (Alpiner Sicherheits-Service, ASS) bei der Ausübung von Alpinsport; 

Einzelheiten unter www.alpenverein.de, Rubrik Services/Versicherungen. 

 24-Stunden-Notrufzentrale bei Bergnot oder Unfällen während der Ausübung von Alpinsport;  

Rufnummer +49 (0)89 / 306 570 91 (siehe auch Rückseite des DAV-Ausweises) 

 jährlich 6 Ausgaben des DAV-Bergsteigermagazins Panorama, sowie einmal im Jahr die Mittei-

lungen unserer Sektion mit dem Veranstaltungs- und Tourenprogramm 

 kostenlosen oder vergünstigten Zugriff auf Karten, Führer oder Bücher in den DAV-Bibliothe-

ken sowie ermäßigten Eintritt ins Alpine Museum 

 kostenlose Teilnahme bei fast1) allen unseren Sektionstouren und -veranstaltungen ( 1)
 ausge-

nommen z.B. Skikurse und Skiwochenenden) 

 Ausbildungsmöglichkeiten für alle Bereiche des Berg- und Skisports bis zum Fachübungsleiter 

 vergünstigten Zugang zu den DAV-Kletteranlagen 

 In der Sektion Bergbund e.V. zahlen Sie sehr günstige Jahresbeiträge 

 

 

 

Wissenswertes über unsere Sektion in Kürze 
 

Der Bergbund wurde 1946 unter der Führung von Karl Anzenhofer gegründet und ist 1948 als 

Sektion Bergbund des Deutschen Alpenvereins (DAV) e.V. dem DAV beigetreten. Sie ist unter 

der Nr. VR4241 in das Vereinsregister des Amtsgerichts München eingetragen. Sie hat ihren Sitz 

in München und ihre Geschäftsstelle derzeit in Gräfelfing (Lkr. München). – Ihr gehören noch die 

Ortsgruppen München-Pasing und Bad Reichenhall an. – Die Mitgliederzahl betrug Ende 2016 ins-

gesamt 1.915 Personen; sie sind über die Sektion mittelbar Mitglied beim Deutschen Alpenverein. 
Aus der DAV-Sektion Bergbund sind bereits drei eigenständige DAV-Sektionen (Bergbund Hausham, 

Bergbund Rosenheim und Bergbund Würzburg) mit zusammen über 3.500 Mitgliedern hervorgegangen. 
 

Die Sektion Bergbund ist Eigentümerin der öffentlichen Alpenvereinshütte „Taubensteinhaus“ 

(1567 m NN) im Spitzing-Rotwandgebiet und besitzt noch eine nichtöffentliche Selbstversorger-

hütte, die „Spitzinghütte“ am Westufer des Spitzingsees.  
 

Wichtige organisatorische Daten 
 

Alle wichtigen Daten zu Geschäftsstelle, Vorstand, Beirat, Vereinsabend, Veranstaltungen, Hütten, 

Mitgliedschaft etc. finden Sie in den entsprechenden Abschnitten dieses Mitteilungshefts und auf 

unserer Website www.bergbund-muenchen.de . 
 

Touren und sonstige Veranstaltungen 
 

Saisonbedingt werden Wanderungen, Berg-, Ski-, Langlauf-, Mountainbike-, Straßenrad-, Arbeits- 

und Kulturtouren durchgeführt. – Die angebotenen Touren sind für die Mitglieder kostenlos. 
 

Im Frühjahr findet die Mitgliederjahresversammlung statt. - Im Winterhalbjahr finden die Weih-

nachtsfeier mit Ehrung der Vereinsjubilare, eine wöchentliche Skigymnastik, mehrmals Skikurse 

und Skiwochenenden, sowie ein Lichtbildervortrag über die Touren des vergangenen Jahres statt. 
 

Alle wichtigen Daten finden Sie im Touren- und Veranstaltungsprogramm, sowie in der Einladung 
zu Mitgliederjahresversammlung und Weihnachtsfeier. 

http://www.alpenverein.de/
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Spitzinghütte – Info,Daten,Tarife 

Nichtöffentliche, sektionseigene Selbstversorgerhütte 
 

Lage: Gemeindegebiet Schliersee, Lkr. Miesbach, am südlichen Westufer des Spitzingsees  

zwischen Fußweg und Forststräßchen, welche um den See führen; ca. 1.100 m NN 

Zufahrt: Vom Kurvenlift-Parkplatz etwa 300 m auf o.g. Forststräßchen Richtung Wurzhütte 

Parken: An der Hütte nur zum Be- und Entladen; am Beginn des Sträßchens befinden sich 

links 3 gebührenpflichtige Bergbund-Parkplätze. 
 

Hüttenbeauftragte 
Wolfgang Meier (Besucherwesen) 
Rudi Baumgartner (Gebäude + Einrichtung) 

Kapazität 12 Lager 

Übernachtungsgebühren und Sonstige Kosten pro Nacht 

Erwachsene 
(incl. Kurtaxe 2,00 €) 

Sektionsmitglieder   7,90 € Nichtmitglieder  15,00 € 

Jugendliche/Kinder ab 6 Jahre 
(incl. Kurtaxe 1,00 €) 

Sektionsmitglieder   3,20 € Nichtmitglieder    6,50 € 

Kinder unter 6 Jahren Sektionsmitglieder   2,20 € Nichtmitglieder    5,50 € 

Parkplatzgebühr pro KFZ     2,20 € 

Reservierungsmodus:  
Damit unsere Spitzinghütte von möglichst vielen Mitgliedern besucht werden kann  

und der Gemeinschaftshütten-Charakter nicht verloren geht, gilt folgende Regelung: 

Anmeldung: Bei Wolfgang und Birgit Meier, Tel. 089/468382 oder E-Mail w.b.meier@gmx.de 

Anmeldezeitpunkt: Frühestens ½ Jahr vor dem geplanten Hüttentermin (z. B. Anmeldungen 

für den 31.12. werden erst ab dem 1.7. angenommen) 

Bezahlung: Bei der Anmeldung muss die geplante Anzahl der Übernachtungsgäste angege-

ben werden. Die Übernachtungsgebühr ist entweder komplett für die angegebene Personen-

zahl  oder teilweise als Anzahlung im Voraus per Überweisung zu entrichten. Erst nach Zah-

lungseingang ist die Reservierung gültig! Die Bankverbindung lautet: Birgit Meier, Konto-

Nr. 27141654, BLZ 702 501 50, IBAN DE25 7025 0150 0027 1416 54, BIC BYLADEM1KMS, 

Kreissparkasse München-Starnberg. Nach Beendigung des Hüttenaufenthalts erfolgt die 

personengenaue Abrechnung der Gebühren. 

Nichtwahrnehmung/Rückzahlung: Bei Nichtwahrnehmung eines Hüttentermins erfolgt 

eine Rückzahlung der bereits überwiesenen Übernachtungsgebühr in der Regel nur dann, 

wenn die Hütte anderweitig vergeben werden kann. Diese Regelung gilt auch, wenn bei einer 

Gruppenanmeldung ein Großteil der angemeldeten Personen den Termin nicht wahrnimmt 

(siehe Mehrfachbelegung). 

Mehrfachbelegung: Ist die Hütte an einem Termin nur für wenige Personen reserviert, so 

besteht für andere Interessenten die Möglichkeit zum gleichen Termin die Hütte zu besuchen. 

Eine Mehrfachbelegung geht bis max. 8 Personen. Bei Mehrfachbelegung wird der/die 

Erstbucher(in) auf alle Fälle verständigt.   

Schlüsselabholung/-rückgabe: Bei Birgit und Wolfgang Meier, Ferdinand-Kobell-Str. 36, 

85540 Haar (Seitenstraße vom Jagdfeldring; stadtauswärts rechts der B304) 
 

mailto:schiedspitzing@aol.com
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Taubensteinhaus – Info,Daten,Tarife 

Öffentliche, bewirtschaftete Alpenvereinshütte 
 

Lage: Gemeindegebiet Bayrischzell, Lkr. Miesbach, 3 km östlich des Spitzingsees,  

400 m östlich und 30 m unterhalb des Taubensteinsattels; 1.567 m NN 
 

Lageübersicht und Fotos:   1.) Siehe Foto auf Seite 21 unten 
2.) Die Umschlagseiten der Bergbund-Mitteilungen Nr. 1 - 5, 7, 9, 15 und 16  zeigten Taubensteinhaus, 

-sattel, -bahn und Taubenstein sowie die umgebenden Berge aus jeweils unterschiedlichen Perspektiven. 
 

Historie: Siehe Kurzfassung der Chronik von 1936 – 2016 in MItteilungen Nr. 17, Seite 52  
sowie ausführlichen Artikel zum 75jährigen Bestehen in Mitteilungen Nr. 8 ab Seite 12.  

 

Zugänge (von/über) 

• Spitzingsee 

   • Bergstation Taubensteinbahn....................................10 min 

   • Talstation TSB –  Unterer/Oberer Lochgraben...........1 ½ h 

   • Wurzhütte – Schwarzenkopf – Oberer Lochgraben......2 h 

   • Wurzhütte – Maxlrainer Almen………………………......2 h 

   • Spitzingsattel – Schönfeldalm – Oberer Lochgraben....2 h 

• Geitau oder Osterhofen auf Forststraße……...................2 ½ h 

Pächter, neu Martina und Thomas Speicher, ab 25.5.2017 

Anschrift Taubenstein 1, D-83727 Schliersee (OT Taubenstein) 

Telefon +49 / (0)8026 / 7070 

E-Mail bis auf Weiteres: raumausstattung-speicher@online.de 

Homepage, vsl. www.taubensteinhaus.de (ersatzweise: www.bergbund-muenchen.de) 

Hüttenbeauftragter Franz Mayser 

Öffnungszeiten 

Sommer: vsl. 25.5.2017 bis Ende der Allerheiligenferien; 

Winter: ca.*
)
 Weihnachten bis Ende der Osterferien; 

kein Ruhetag; 
 *) abhängig vom Betrieb der Taubensteinbahn,  

der Befahrbarkeit des Zufahrtsweges und der Schneelage 

Bekanntgabe auf der Homepage (s.o.) unter "Aktuelles" 

Kapazität  4 Schlafräume: 2 + 4 Betten, 19 + 20 Lager, keine Notlager 

Übernachtungsgebühren 

Kategorie ab 25 Jahre 18 – 25 Jahre 6 - 18 Jahre bis 6 Jahre 

Bett DAV-Mitglieder 12,-- € 12,-- € 10,-- € 5,50 € 

Bett Nichtmitglieder 21,50 € 21,50 € 17,50 € 17,50 € 

Lager DAV-Mitglieder 7,50 € 7,50 € 3,50 € 0,00 € 

Lager Nichtmitglieder 16,50 € 16,50 € 10,-- € 6,50 € 
 

zzgl. Kurtaxe der Gemeinde Bayrischzell – Stand: April 2017 
 

 

!!! Aktuelle Angaben im Internet auf der Homepage (s.o.) !!! 
 
  

http://www.taubensteinhaus.de/
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Bericht von der Mitgliederjahresversammlung 2016 
am Montag, 30. Mai 2016 in München, Gasthaus Gartenstadt 

– nach dem Protokoll des Schriftführers Thomas Mayr – 

Eröffnung 

Der 1. Vorsitzende Peter Schied eröffnet um 20
10

 Uhr die 70. ordentliche Mitgliederversammlung. Er stellt 

fest, dass die Einladung satzungsgemäß ergangen ist. Anträge von Mitgliedern sind nicht eingegangen. 

Es sind 49 Mitglieder anwesend. Die Wahl zweier Mitglieder zur Beglaubigung des Protokolls fällt auf Karl 

Lichtinger und Gerhard Touet. – Peter Schied dankt Gerti May, welche die Beiträge wieder mit einer 

PowerPoint-Präsentation begleiten wird. 

Die Anwesenden gedenken der seit der letzten Mitgliederversammlung 2015 Verstorbenen (siehe Liste in 

Mitteilungen Nr. 17 = Jahresausgabe 2016 auf Seite 6; Anm. d. Red.). 
 

Jahresbericht 2015 durch den 1. Vorsitzenden 
 

Mitglieder: Am 31.12.2015 zählte unsere Sektion 1.884 Mitglieder (Vorjahr 1.834). Am 15.3.2016 waren 

es bereits 1.935 Mitglieder. 
 

Spenden: 2015 haben unsere Mitglieder freiwillige Zuwendungen in Höhe von 3.406 € an die Sektion 

geleistet. Der Vorstand bedankt sich sehr herzlich dafür. 

Zu Mitglieder und Spenden siehe auch Mitteilungen Nr.17 Seite 14+58 (Anm. d. Red.) 
 

Neuigkeiten: 
 

Informationen vom DAV-Dachverband: 

Die Sektion wird sich heuer an der zentralen Spendenaktion des DAV beteiligen, da dies Voraussetzung 

für eine Bezuschussung der Arbeiten am Taubensteinhaus oder an den Wanderwegen ist. Die Spenden-

briefe werden vom  DAV im Herbst versendet. 

Die Geschäftsstelle des DAV zieht in näherer Zukunft um in die Mies-van-der-Rohe-Straße, München. 

(Derzeit noch nicht geschehen; Anm. d. Red.) 

Die Verbandsabgabe an den DAV wird sich zum 1.1.2017 wegen höheren Finanzmittelbedarf des 

Hauptvereines erhöhen. Dies hat Auswirkungen auf die Mitgliedsbeiträge der Sektion. 
 

Internet-Auftritt der Sektion Bergbund: 

Nach einem vorbereitenden Treffen (Gerhard Touet, Manfred Sedlmeier, Dominik Dürrbeck, Walter May 

und Peter Schied) entwarfen im letzten Jahr Manfred Sedlmeier und Peter Schied zusammen mit einem 

professionellen Webdesigner ein Konzept für die neue Website mit wesentlich verbesserter 

Übersichtlichkeit und Anwenderfreundlichkeit. Beim Tourenprogramm wurde eine Suchfunktion (z.B. nach 

Kategorie, Tourenbegleiter,  etc.) eingerichtet. 

Peter bedankt sich vorab beim neuen Webmaster Manfred Sedlmeier und insbesondere beim scheiden-

den Webmaster Gerhard Touet für die jahrelange Betreuung unserer Website. 
 

Umsatzsteuerpflicht rückwirkend ab 2015 

Wegen höherer Umsätze wurde die Sektion umsatzsteuerpflichig. Dies verursachte eine erhebliche 

Umstellungsarbeit, da bei der Buchhaltung die Kontenrahmen angepasst, sowie eine Trennung der 

Einnahmen zwischen 19% und 7% Mehrwertsteuer erfolgen musste. Hans Schied holte sich dafür 

Beratung bei einer auf Vereinsarbeit spezialisierten Kanzlei. 

Die Übernachtungsgebühren für Taubensteinhaus und Spitzinghütte erhöhen sich damit um die 

gesetzliche Mehrwertsteuer. – Die Umstellung bringt aber auch den Vorteil des Vorsteuerabzuges 

bei größeren Renovierungsarbeiten.  
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Taubensteinhaus: 

Wirtschaftliches Ergebnis: Das Haus erbrachte im Jahr 2015 einen Gewinn von ca. 20.000 € brutto. Dabei 

waren die Übernachtungszahlen rückläufig, aber die Anzahl der Tagesgäste, vor allem der Skitouren-

geher, nahm zu. 

Instandsetzungsarbeiten: Wegen der stark reparaturbedürftigen ostseitigen Anbauten („Kochhütte“) war 

bekanntlich im Vorjahr vom DAV-Hüttenressort empfohlen worden, erst einmal eine professionelle 

Bestandserhebung (Substanz, Betriebsparameter, Zukunftsaussichten etc.) (15.000 €, davon 80% DAV-

Zuschuss) durchzuführen, um eine Grundlage für ein Gesamtkonzept zu erhalten. Dies wurde noch 2015 

beauftragt und wird demnächst durchgeführt. Ein Ergebnis ist bis zum Frühherbst zu erwarten. Danach 

wird zusammen mit dem DAV-Hüttenressort über das weitere Vorgehen beraten werden, dies auch unter 

dem Aspekt der Auswirkung der Einstellung des Winterbetriebs der Seilbahn auf die Gästezahlen. 

Seilbahnbetrieb im Winter: Wegen der Einstellung des Winterbetriebs der Seilbahn wurde der Pachtver-

trag angepasst. Die Wirtsleute können nun von Spätherbst bis Weihnachten und von Ostern bis Anfang 

Mai komplett schließen, müssen dies aber rechtzeitig bekanntgeben und haften für etwaige Frostschäden. 
 

Bericht der Referenten und Ortsgruppen 
 

Wege: Franz Mayser berichtet:  

Der Weg vom Kleintiefental zum Miesingsattel ist in einem sehr schlechten Zustand. Die Renovierungs-

arbeiten müssen überwiegend in Handarbeit durchgeführt werden. 

Es liegt ein Kostenangebot einer Firma vor (ca. 40.000 €). Die Instandsetzungsarbeiten werden vom DAV 

mit 12.000 €, vom Freistaat Bayern mit 20.000 € unterstützt. Für den Abruf der Fördermittel sind aber 2 

zusätzliche Vergleichsangebote erforderlich. 
 

Spitzinghütte: Wolfgang Meier berichtet:  

Die Hütte war sehr gut ausgelastet (141 Übernachtungen mit 380 Besuchern). Dies ergab über 7.000 € 

Einnahmen.  

Das Brennholz muss ab diesem Jahr in Meterware bestellt werden, wodurch die Ausgaben in den nächs-

ten Jahren steigen. Zudem wird der jährliche Zuschuss der Stadt München für die Hütte gestrichen, da zu 

wenige Mitglieder innerhalb des Stadtgebietes wohnen. 

Das Mäuseproblem konnte behoben werden. 
 

Tourenreferat: Alois Müller berichtet:  

Von 74 geplanten Touren konnten 53 durchgeführt werden. Insgesamt nahmen 74 Teilnehmer teil. Die 

Mittwochtouren sind immer noch am besten nachgefragt mit teilweise bis zu 30 Teilnehmern. 

Alois Müller bedankt sich bei den Tourenbegleitern und -führern für die gewissenhafte Vorbereitung und 

die souveräne Durchführung der Touren. 

 

Skireferat und Jugend: Johannes Piller und Dominik Dürrbeck berichten: 

Am Pass Thurn fand wieder ein 4-tägiger (Januar) bzw. 2-tägiger (März) Skikurs für Kinder statt. Sylvester, 

Franzi und Johannes waren die Skilehrer. Die Schneeverhältnisse waren auf der Piste überraschend gut. 

Zum monatlichen Klettern in Thalkirchen kamen etwa 6-10 Jugendliche. Bernhard Gassner,  ausgebildeter 

Kletteranlagenbauer, unterstützt Dominik Dürrbeck bei den Trainings. 

Außerdem fanden Wochenenden auf der Spitzinghütte und am Taubensteinhaus statt. 
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OG Mü.-Pasing (Martin Ruhland):  

Die OG hat z.Z. 169 Mitglieder. Von den letztjährigen Aktivitäten werden hervorgehoben: Spargelessen mit 

begleitender Spendenaktion für das Nepalprojekt, 5-tägige Unstrut-Radfahrt mit 32 TN, Wandertouren zu 

Rubikstein, Blinsee, Fränkische Schweiz (mit 11 TN), Lacherspitze, Oberlandhütte und der Bergbund-

Adventsabend mit 70 TN mit Spendenaktion für Peru-/ und Nepalprojekte. 

OG Bad Reichenhall (Felix Fischer):  

Von 240 Mitglieder sind  etwa 10% aktiv. Die OG kämpft mit der Konkurrenz der großen Nachbar-

sektionen Bad Reichenhall und Berchtesgaden. Skitourenangebote werden gerne angenommen, aber 

weniger Sommertouren. Oft beschränken sich Tourveranstaltungen auf 1 Bergbundmitglied zusammen 

mit Freunden. Tourenziele im letzten Jahr waren Mont Blanc, Klettern im Tennengebirge, Aostatal, 

Klettern am Gardasee und Skitour zum Watzmannkar. 
 

Zur stv. OG-Leiterin wurde im Herbst Martina Adler gewählt. – Der Internetauftritt der Ortsgruppe wurde 

neu gestaltet. – Spenden zu Weihnachten gingen an den Beilngrieser Förderverein für Nepalhilfe. 

Kassenbericht und Bilanz 2015 durch den Schatzmeister 

Hans Schied berichtet zunächst von der Umstellung auf Mehrwertssteuererhebung, die vieles aufwendiger 

macht. Die Übernachtungsgebühren werden mit der Umsatzsteuer belastet und erhöhen sich dadurch. 

Laut seinem ausführlichem Vortrag weist die Gewinn- und Verlustrechnung für das Rechnungsjahr 

2015 mit Erträgen von 79.859 € und Aufwendungen von 64.259 € einen Gewinn von 15.600 € aus. 

Die Bilanzsumme zum 31.12.2015 beträgt 118.755 €. 

Der Schatzmeister dankt Angela und Thomas Zettler für die hervorragend geführte Buchhaltung 
und bedankt sich auch bei den Rechnungsprüfern. 

Bericht der Rechnungsprüfer / Antrag auf Entlastung des Vorstands  

Erich Seeberger berichtet über die Prüfung zusammen mit: Sigi Schmideder Die Rechnungsprüfung 

wurde kurz vor der Mitgliederversammlung durchgeführt. Die Konten, der Barbestand und 

stichprobenmäßig die Buchungen wurden überprüft. Es liegen keinerlei Beanstandungen vor. Die Bücher 

sind sehr gut geführt. Die Arbeit mit der Steuerumstellung verdient alle Anerkennung.  – Er bedankt sich 

beim Schatzmeister und der Geschäftsstellenleitung und stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstands. 

Der Antrag wird ohne Gegenstimmen und Enthaltungen einstimmig angenommen. 

Nachwahl des 2. Vorsitzenden 

Walter May, der mangels Kandidatur bei der Wahl 2015 das Amt nur qua Satzung weitergeführt hatte, 

erklärt sich bereit, für den Rest der Amtsperiode wieder zu kandidieren. Weitere Kandidaten haben sich 

nicht beworben. Er wird mit 49 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen einstimmig wieder-

gewählt.  Aus die Frage des Wahlvorstand, ob er bereit sei, die Wahl anzunehmen, stimmt er zu. 

Haushaltsvoranschlag 2016 

Der Haushaltsvoranschlag für 2016 (ohne Ortsgruppen) wird vorgetragen. Er beläuft sich auf 77.450 € 

Einnahmen und 78.500 € Ausgaben. Er wird ohne Gegenstimmen und Enthaltungen einstimmig 

angenommen. 

Beschluss über die Neufestsetzung der Mitgliedsbeiträge 

Wegen Erhöhung der DAV-Verbandsabgabe und der Mindestbeiträge beantragt der Vorstand nach 

einstimmigem Beschluss, die Beiträge für A-Mitglieder auf 58 €, für B-Mitglieder auf 32 € und für C-

Mitglieder auf 26 € zu erhöhen (siehe auch Mitteilungen Nr. 17, Seite 57; Anm. d. Red.). Der Beirat stützt 

diesen Antrag ebenfalls einstimmig. – Der Antrag wird von der Versammlung ohne Gegenstimmen und 

Enthaltungen einstimmig angenommen. 
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Anträge sind keine eingegangen. 

Ende  

Peter Schied bedankt sich für die stets zuverlässige Leitung der Geschäftsstelle bei Angela Zettler und 

ihrem Ehemann Thomas. 

Walter May dankt seiner Ehefrau Gerti für die ausführliche und wieder sehr gelungene PowerPoint-

Präsentation sowie dem 1. Vorsitzenden Peter Schied für dessen großes Engagement in der 

Sektionsleitung. Er weist auf die ausliegenden Mitteilungshefte zum Mitnehmen und Verteilen an 

interessierte potentielle Neumitglieder hin und kündigt zum Schluss den Termin für die nächste 

Mitgliederjahresversammlung im Gasthaus Gartenstadt an: Montag, 22.5.2017 um 20.00 Uhr. 
 

 

Die 70. ordentliche Mitgliederversammlung endet um 21
53

 Uhr. 

 

 

 
 

 

Dank an unsere Spender im Jahre 2016 

 

Im Herbst letzten Jahres haben wir uns erstmals an der zentralen Spenden- 

aktion des DAV beteiligt. Das Ergebnis war überwältigend: Gegenüber dem 

Durchschnitt der Vorjahre hat sich das Spendenaufkommen nahezu vervierfacht.  
 

Insgesamt haben im vergangenen Jahr zahlreiche Mitglieder 

freiwillige Zuwendungen in Höhe von 11.755 € an die Sektion geleistet. 
 

Der größte Anteil dieser Spenden soll und wird 

unserer Wegesanierung zugute kommen. 
 

Der Vorstand bedankt sich sehr herzlich für die teilweise sehr großzügigen Spenden 

und sieht darin eine besondere Verbundenheit der jeweiligen Mitglieder zur Sektion. 

Wir danken an dieser Stelle insbesondere auch den zahlreichen Spendern kleinerer 

Beträge, denen wir aus organisatorischen Gründen leider keine gesonderten 

Dankschreiben verschicken konnten und bitten für letzteres um Verständnis. 
 

 

Spendenaufkommen  2016 
*)

 

 

11.755 € 

 

 
 

Die Spenden werden von den Finanzbehörden als steuermindernd anerkannt. Die 

Sektion ist berechtigt, entsprechende Steuerbescheinigungen auszustellen. 

(Unter 200,- € genügt die Vorlage des Buchungsbelegs.) 
 

Nochmals herzlichen Dank an die Spender! 
 

Peter Schied, 1. Vorsitzender 

 

*) Vorläufiger, verbuchter Zwischenstand bei Redaktionsschluss. Endgültiger Stand lt. 

Bekanntgabe bei der Mitgliederversammlung und im nächsten Mitteilungsheft  
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Begrüßung Neumitglieder 2016 

 

Die Sektion Bergbund begrüßt ihre neuen Mitglieder und 

wünscht ihnen ein langes und zufriedenes Verbleiben  

in unserer Bergsteiger- und Skifahrergemeinschaft. 

 

Albrecht Björn, Kranzberg 

Amende Clara, München 

Amende Eva, München 

Amende Helene, München 

Amende Luisa, München 

Anzenberger Katja, Olching 

Bachhofer Madleleine, München 

Banasik Wioletta**, Bad Reichenhall 

Baresch Werner, München 

Bartmann Michaela, München 

Baumann-Walz Jutta, Gräfelfing 

Bednar Stefan, Taufkirchen 

Behrens Ann-Sophie, München 

Bögle Alexander, München 

Bole Petra, München 

Brandmaier Marietta, München 

Breenkötter Ralf, Vaterstetten 

Butter Cornelia, München 

Büttner Sieglinde, Neubiberg 

Büttner Wolfgang, Neubiberg 

Catalano Sara, München 

Dietrich Mike, Gräfelfing 

Dietrich Theresa, Gräfelfing 

Dold Thomas, München 

Ertl Christine, München 

Fischer Tim, Freiburg 

Friedrich Britta, Vaterstetten 

Friedrich Merle, Vaterstetten 

Friedrich Noah, Vaterstetten 

Guether-Fellmann Renate, Pullach 

Hamberger Helga*, München 

Heinemann Carolin, Freiburg 

Herzmann Patrick*, München 

Holzträger Birgit, München 

Kessler Christiane, Neuried 

Kessler Cora, Neuried 

Kessler Flavia, Neuried 

Kessler Magdalena, Neuried 

Kessler Matthias, Neuried 

Kessler Sophia, Neuried 

Kessler Tassilo, Neuried 

Kindermann Marbod, München 

Lämmle Benjamin, München 

Lankes Quirin, Markt Indersdorf 

Lauber Anneliese, Neubiberg 

Lentl Ralf*, München 

Maasberg Veronika, München 

Maierhofer Hermine*, München 

Mandal Hansini, Gräfelfing 

Dr. Maus Christoph, Gräfelfing 
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Muggli Sandra, Landsberg 

Muggli Thomas, Landsberg 

Müller Daniel*, Poing 

Nönnig Susann, München 

Oelhaf Gerhard*, München 

Pointner Luisa*, Wildau 

Raab Alejandra, Eggenfelden 

Raab Marleni, Eggenfelden 

Raab Ricarda, Eggenfelden 

Raab Sophia, Eggenfelden 

Raepple Nina, München 

Rathje Leon, München 

Raupp Joachim, München 

Rebele Emilia, Planegg 

Rebele Ingrid, Planegg 

Rebele Janina, Planegg 

Rebele Lukas, Planegg 

Rebele Robert, Planegg 

Rebele Tim, Planegg 

Regen Friedrich, Planegg 

Rogl Manuel, München 

Römer Armin, München 

Röttgermann Anton, Gräfelfing 

Röttgermann Lola, Gräfelfing 

Röttgermann Uwe, Gräfelfing 

Sartorius Eva, Gräfelfing 

Schauren Marinus, München 

Schewe Florian, München 

Schnakig Christel, München 

Schnakig Rolf, München 

Schrage Nikolaus, München 

Schug Sandra, Gräfelfing 

Schulz Volker, München 

Schwab Anna, München 

Schwab Michael, München 

Seemüller Martina, Planegg 

Seemüller Peter, Planegg 

Spörer Diana, Stockdorf 

Ün Noel, München 

Ün Ufuk, München 

Ungerath Markus, Bad Endorf 

Vesin Aurélien, München 

Walz Dieter, Gräfelfing 

Weber Daniel, München 

Weber Helena, München 

Weber Marion, München 

Weber Samuel, München 

Weber Thomas, München 

Weber Valentina*, München 

Weber Veit*, München 

Weber Verena*, München 

Weber Viktoria*, München 

Wimmer Theresa**, München 

Dr. Wollschläger Elisabeth, Gräfelfing 

Xenos Marcela, München 

Xenos Nicolas, München 

Xenos Valentina, München 

Yager Noah, Gauting 

 

Mit Ortsgruppen Mü.-Pasing (*) und Bad Reichenhall (**) 
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Jahresbeiträge und Aufnahmegebühren 
 

Im Beitrittsjahr zahlen bis einschließlich 31.8. eintretende Mitglieder den vollen, 
ab dem 1.9. eintretende Mitglieder den halben Jahresbeitrag. 

 

DAV-Mitgliederkategorie Jahres-

beitrag 

Auf-

nahme-

gebühr Name Nr. Beschreibung      1) = auf Antrag 

A 1000 Mitglied mit Vollbeitrag (ab 25 Jahre) 58,- € 15,- € 

B 

2000 Ehe- /Lebenspartner mit identischer Anschrift und Konto 
1)
 

32,- € 10,- € 
2400 Mitglieder der Bergwacht 

1)
  (mit jährlichem Nachweis) 

2600 Senior; ab 70 Jahre 
1)
 

2700 Schwerbehinderte ab 18 Jahre 
1)
, Grad der Behindg. ≥ 50% 

C 3000 
Gastmitglied (als Mitglied in anderer Sektion des DAV, 

OeAV oder AVS) 
26,- € 15,- € 

D 4000 Junior; ab 18 bis unter 25 Jahre 29,- € 10,- € 

K/J 

5000 Kinder/Jugendliche unter 18 Jahre, Einzelmitgliedschaft 15,- € 10,- € 

7000 
Kinder/Jugendliche unter 18 Jahre, im Familienverbund 

(beide Elternteile Mitglied der Sektion Bergbund) 
und von Alleinerziehenden 

1)
 

  0,- € 0,- € 

7800 
Kinder/Jugendliche unter 18 Jahre, Einzelmitgliedschaft, 

schwerbehindert (Grad der Behinderung ≥ 50%) 
  0,- € 10,- € 

Die Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats ist für Neumitglieder obligatorisch. 

 
Wichtige Informationen zu Mitgliedschaft, Beitragszahlung, 

Ausweis, Kündigung und Datenschutz (kursiv = aktualisiert !) 
 

 

Die Einstufung in die Mitgliederkategorien gilt jeweils für das gesamte Beitragsjahr. Maßgebend 

sind dabei das vollendete Lebensjahr und der Familienstand zum Jahresbeginn. (Abweichend davon 

ist bei Beitritt innerhalb eines laufenden Jahres der Tag des Beitritts maßgebend.) 
 

Senioren ab 70 Jahren können die Umstufung in die ermäßigte Kategorie B (2600) beantragen. 
 

Anträge auf Umstufung in Kategorien mit ermäßigten Beiträgen müssen bis spätestens 30. Sep-

tember des Vorjahres bei der Geschäftsstelle vorliegen. 
 

Austritt aus der Sektion und Sektionswechsel sind nur zum Jahresende möglich; die Kündigung 

muss bis spätestens 30. September schriftlich bei der Geschäftsstelle vorliegen. 
 

 

!!!                      Achtung: Wer trotz zweimaliger Zahlungsaufforderung                      !!!  

am 1. Dezember des lfd. Jahres noch einen Beitragsrückstand hat,  

dessen Mitgliedschaft wird zum 31. Dezember gestrichen (Satzung § 11 Abs.2). 
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Der Jahresbeitrag ist am 1. Januar fällig und satzungsgemäß spätestens bis 31. Januar zu entrich-

ten. – Bei Bankeinzug wird er nach dem SEPA-Lastschriftverfahren am 10. Januar bzw. folgenden 

Werktag abgebucht. Bei Nichteinlösung entstehende Bankspesen gehen zu Lasten des Mitglieds. 
 

Bankverbindung:  HypoVereinsbank  IBAN: DE68 7002 0270 5804 0425 14   BIC: HYVEDEMM 
 

Der DAV-Mitgliedsausweis wird vom DAV jährlich neu ausgestellt und gilt – bei ungekündigter Mit-

gliedschaft – bis Ende Februar (!) des Folgejahres (nur in Verbindung mit amtlichem Lichtbildausweis). – 

Er wird vom DAV aus organisatorischen Gründen üblicherweise nicht vor Mitte Februar versandt. 

Von vorzeitigen Rückfragen bitten wir abzusehen. 

Achtung: Nur die Besitzer eines gültigen Jahresausweises des DAV genießen dessen Mitglieder-

rechte, Vergünstigungen und Versicherungsschutz. Trotz des Besitzes des Ausweises läuft der Ver-

sicherungsschutz bei gekündigter Mitgliedschaft nur bis 31.12. des letzten Beitragsjahres. 
 

Ihre Mitgliedsnummer finden Sie – fett gedruckt -  auf der Vorderseite links unten 

und wichtige alpine Auskunft- und Notrufnummern auf der Rückseite Ihres DAV-Ausweises. 
 

 

Bitte vergessen Sie nicht, Änderungen von Anschrift, Name, Familienstand, Bankverbin-

dung etc. der Sektion unverzüglich mitzuteilen! Bei verspäteter Mitteilung anfallende Kosten 

und Bankspesen gehen zu Lasten des Mitglieds. 
 

Bestandsmitglieder, die noch nicht am Bankeinzug teilnehmen, bitten wir, uns zur Vereinfachung 

ein SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen.  
 

 

Aufnahmeantrag und Formulare „Änderungsmitteilung“ / „SEPA-Lastschriftmandat“  

finden Sie auf unserer Website www.bergbund-muenchen.de 
  

 

 

 

Datenschutzerklärung: 
 

 

Informationen zum Datenschutz 
 

Wir möchten Sie darüber informieren, dass die von Ihnen in Ihrer Beitrittserklärung angegebenen Daten 

über Ihre persönlichen und sachlichen Verhältnisse (sogenannte personenbezogene Daten) gleichermaßen 

auf Datenverarbeitungs-Systemen der Sektion, der Sie beitreten, wie auch des Bundesverbandes des 

Deutschen Alpenvereins (DAV) gespeichert und für Verwaltungszwecke der Sektion, bzw. des Bundes-

verbandes verarbeitet und genutzt werden. Verantwortliche Stelle im Sinne des § 3 (7) BDSG ist dabei die 

Sektion der Sie beitreten.  
 

Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und nicht an Stellen außer-

halb des DAV, weder außerhalb der Sektion, noch außerhalb des Bundesverbandes, weiterzugeben. Sie 

können jederzeit schriftlich Auskunft über die, bezüglich Ihrer Person gespeicherten Daten erhalten und 

Korrektur verlangen, soweit die bei der Sektion und der Bundesgeschäftsstelle gespeicherten Daten unrich-

tig sind. Sollten die gespeicherten Daten für die Abwicklung der Geschäftsprozesse der Sektion, bzw. des 

Bundesverbandes nicht erforderlich sein, so können Sie auch eine Sperrung, gegebenenfalls auch eine 

Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. 
 

Der Bundesverband des DAV sendet periodisch das Mitgliedermagazin DAV Panorama in der von Ihnen 

gewählten Form (Papier oder Digital) zu. Sollten Sie kein Interesse am DAV Panorama haben, so können 

Sie dem Versand bei Ihrer Sektion des DAV schriftlich widersprechen.  
 

Nach einer Beendigung der Mitgliedschaft werden Ihre personenbezogenen Daten gelöscht, soweit sie 

nicht, entsprechend der steuerrechtlichen Vorgaben, aufbewahrt werden müssen.  
 

Eine Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten für Werbezwecke findet weder durch die Sektion, den 

Bundesverband, noch durch Kooperationspartner des Bundesverbandes des Deutschen Alpenvereins statt.  
 

Ich habe die oben stehenden Informationen zum Datenschutz zur Kenntnis genommen und akzeptiert. 
 

…Fortsetzung Seite 62 
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…Fortsetzung von Seite 61 (Datenschutzerklärung) 
 

Nutzung der E-Mail-Adresse durch Sektion und Bundesverband 

Ich willige ein, dass die Sektion sowie der Bundesverband des DAV meine E-Mail-Adresse zum Zwecke 

der Übermittlung der von mir ausgewählten Medien nutzt. Eine Übermittlung der E-Mail-Adresse an Dritte 

ist dabei ausgeschlossen. 
 

Nutzung der Telefonnummer durch Sektion und Bundesverband 

Ich willige ein, dass die Sektion sowie der Bundesverband des DAV, soweit erhoben, meine Telefonnum-

mern zum Zwecke der Kommunikation nutzen. Eine Übermittlung der Telefonnummern an Dritte ist dabei 

ausgeschlossen. 
 

Hinweis für Neumitglieder: Mit Ihrer Unterschrift im Aufnahmeantrag stimmen Sie der Speicherung, 

Verarbeitung und Nutzung Ihrer Daten zu, soweit es für Verwaltungszwecke der Sektion bzw. Bundes-

geschäftsstelle erforderlich ist. 
 

Zusätzlicher Hinweis zum Mitteilungsheft: Wer mit der Nennung seines Namens in den Rubriken 

Geburtstagsjubilare, Vereinsjubilare, Begrüßung Neumitglieder etc. nicht einverstanden ist, kann dieser bei 

der Geschäftsstelle oder Redaktion jederzeit (aber bitte rechtzeitig vor Redaktionsschluss) widersprechen. 
 

 

 

Wichtige Hinweise 
 

1. Unser Mitteilungsheft erscheint einmal jährlich im April. Es wird – satzungsgemäß (§ 20) 

mindestens 4 Wochen vor der Mitgliederjahresversammlung – an alle A-Mitglieder und alle 

sonstigen Mitglieder mit eigener Anschrift versandt. Neben allen wichtigen Informationen 

zum laufenden Jahr und Berichten aus dem Vorjahr enthält es das Veranstaltungsprogramm 

bis Ende April des Folgejahres. 

2. Wer sein Mitteilungsheft nicht oder nicht rechtzeitig erhalten hat, möge umgehend reklamie-

ren, damit das Problem behoben werden kann! 

3. Bitte vergessen Sie nicht, Änderungen der Anschrift oder Bankverbindung unserer 

Geschäftsstelle unverzüglich mitzuteilen! (Formblatt auf unserer Website) 

4. Bitte lesen Sie unbedingt auch die "Wichtigen Informationen zu Mitgliedschaft, Ausweis, Bei-

tragszahlung, Kündigung und Datenschutz ab Seite 58 und den Hinweis auf Seite 3 unten! 
 

 

 

Impressum 

Herausgeber 
DAV Sektion Bergbund e.V. (Sitz München) 

Steinkirchner Straße 20, 82166 Gräfelfing 

Redaktion 

+ Gesamtgestaltung 

Walter May (2. Vorsitzender) 

may.walter@t-online.de  –  Tel. 089 / 601 09 04 

Druck + Versand infotex-digital, Bahnhofsweg 2, 82008 Unterhaching 

Auflage 2000 

Erscheinungsweise einmal jährlich, ca. Mitte April 

Redaktionsschluss 15. März 

kostenloser Versand an alle A-Mitglieder und sonstigen Mitglieder mit eigener Anschrift 

Für die Richtigkeit der Angaben kann keinerlei Gewähr übernommen werden 
 

 

mailto:may.walter@t-online.de
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…Fortsetzung von Seite 48 „Dominikus-Zimmermann-Höhenweg“ 
 

Plänen die Kirche im 18.Jh. erweitert und barockisiert 

wurde.  

Mittels eines Modells erklärte uns Herr Resch den 

Aufbau der Boxhaut, auf die die Fresken gemalt wor-

den waren. Und so konnten wir diese und auch die 

vielen bemerkenswerten Fresken und Stuckarbeiten 

aus direkter Nähe bewundern. Ein Erlebnis, das man 

sicher nicht sehr oft im Leben erfahren kann. 

Herr Resch 

wies uns da-

bei auch auf 

die Schwie-

rigkeiten hin, 

die diese Renovierungsmaßnahmen mit sich 

brachten. 

Sehr beeindruckt setzten wir nach einem Mit-

tagessen unsere Wanderung über St. Ottilien 

fort. Dort besuchten wir auch den jüdischen 

Friedhof, der sich in der Klosteranlage befindet. 

Nach einer kleinen Kaffeepause wanderten wir 

zurück nach Geltendorf. 
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